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JuLe Jugendhilfe im Lebensfeld
Mo. – Fr. 11 – 17 Uhr (außer in den Ferien), Stettener Str. 1 
(im Bahnhof), Tel. 8129561.

Diakoniestation Leintal
Zeppelinstr. 33, Schwaigern. – Häusliche Krankenpflege rund 
um die Uhr, Nachbarschaftshilfe, hauswirtschaftl. Versorgung, 	
Essen auf Rädern, Tel. 97300, 
–	 IAV-Stelle, Tel. 973011 
–  Außensprechstunde der Diak. Bezirksstelle jeden Mittwoch 
von 10.00 – 12.00 Uhr, Tel. 973019. Kostenlose Beratung in 
persönlichen, sozialen oder finanziellen Fragen. 

Häusliche Krankenpflege Kaltenmaier
Betreuung in Grund- und Behandlungspflege, Nachbarschafts-
hilfe und hauswirtschaftl. Versorgung, Essen auf Rädern;
Lindenstraße 7, Schwaigern, Tel. 920100, Fax 920102.

Hospizdienst Leintal – Ökumenische Arbeits-
gemeinschaft
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer/-innen für
– Besuche und Sitzwachen bei schwerkranken und sterbenden 
Menschen – Unterstützung von Angehörigen und Freunden. 
Kontakt. Petra Flake, Einsatzleitung, Zeppelinstr. 33,  
Schwaigern, Hospiz-Tel. 973012, Mo. – Fr.  9 – 12 Uhr und  
Do. 15 – 17 Uhr.

Suchtberatung
Sprechstunde bei der Suchtkrankenhilfe immer am 1. Freitag 
des Monats, 17 – 19 Uhr, im ASB Haus für Pflege und Gesund-
heit, Zeppelinstr. 20 – 22 im 1. OG. Infotelefon 07138/9861068.

Psychologische Beratungsstelle
Sprechstunden für Erziehungsberatung in der Diakoniestation 
Leintal, Zeppelinstr. 33, Schwaigern. Terminabsprache unter 
Tel. 07131/964420, Kreisdiakonieverband Heilbronn.

Notdienst der Apotheken
Beginn 8.30 Uhr, Ende 8.30 Uhr des nächsten Tages.
25.05. 	 Rathaus-Apotheke, Heilbronner Str. 41,
	 Massenbachhausen, Tel. 07138/7666
26.05. 	 Schloss-Apotheke, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2, 
	 Oberderdingen-Flehingen, Tel. 07258/7490
27.05. 	 Apotheke am Karlsplatz, Am Karlsplatz 5, 
	 Eppingen, Tel. 07262/6760
28.05. 	 Stadt Apotheke, Schnellerstr. 2, Schwaigern, 
	 Tel. 07138/97180
29.05. 	 Rock-Apotheke, Hauptstr. 72, Kirchardt, 
	 Tel. 07266/1418
30.05. 	 Retzbach-Apotheke, Schwaigerner Str. 12,
	 Gemmingen, Tel. 07267/91210
31.05. 	 Brunnen-Apotheke, Heilbronner Str. 60,
	 Leingarten, Tel. 07131/90670

Stadtverwaltung Schwaigern 
info@schwaigern.de, amtsblatt@schwaigern.de, 
www.schwaigern.de
Zentrale  21-0
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Montag bis Freitag .................................. 8.00 – 12.00 Uhr 
Montagnachmittag ..................................14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag .........14.00 – 18.00 Uhr
FEUERWEHR Notruf 112 
POLIZEI Notruf 110 
Polizeiposten Leintal (7.30 – 16.30 Uhr) 810630 
Polizeirevier Lauffen 07133/2090
UNFALLRETTUNGSDIENSTE 
Notruf 112 
Krankentransport 19222
BEREITSCHAFTSDIENSTE bei:
Stromausfall: EnBW Regional AG 0800/3629477
Störung der Wasserversorgung:  
Schwaigern, Stetten, Niederhofen 0172-6330059 
Massenbach 0173-3004981
Störung der Gasversorgung: 
Stadtwerke HeiLbronn 07131/56-2562 
Nach Dienstschluss 07131/56-2588

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Zuständig in dringenden, aber nicht akut lebensbedrohlichen
Fällen.
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
– Montag bis Freitag 19.00 – 7.00 Uhr
– Samstag, Sonntag, Feiertag durchgehend 0.00 – 24.00 Uhr
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus
Wendelstraße 11, 74336 Brackenheim

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 
Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr in der Kinderklinik  
Heilbronn (keine Voranmeldung möglich). Außerhalb  dieser Öff-
nungszeiten über die Rettungsleitstelle Heilbronn, Tel. 19222.
– Am Wochenende und an Feiertagen von 8.00 bis 22.00  Uhr in 
der Kinderklinik Heilbronn Am Gesundbrunnen (keine Voranmel-
dung möglich). Außerhalb dieser Öffnungszeiten über die  
Rettungsleitstelle Heilbronn, Tel. 19222.

Zahnärztlicher Notfalldienst, Tel. 0711/7877712.

Augenärztlicher Notdienst, Tel. 0180/3112005.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10 – 20 Uhr in der  
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesundbrun-
nen, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn, ohne Voranmeldung.

Sprechstunde des Kreisjugendamts 
JuLe Leintal, Stettener Str. 1, 74193 Schwaigern, montags  
8 – 10 Uhr. Beratung und Unterstützung bei Fragen und  
Problemen innerhalb der Familie.

Herausgeber: Stadt Schwaigern
Verantwortlich für den amtlichen 
Inhalt einschließlich der Sitzungs
berichte der Gemeindeorgane und 
anderer Veröffentlichungen der Stadt-
verwaltung Schwaigern ist der/die 
Bürgermeister/in oder sein/ihr Ver-
treter im Amt, für den Teil Kirchliche 
Nachrichten und Vereinsmitteilungen die Kirchen und Vereine; 
für die Veröffentlichung der Fraktionen die jeweiligen 
Fraktionssprecher, für den Inhalt der Texte der Parteien und 
Verbände ausschließlich die Parteien und Verbände, für den 
Anzeigenteil Verlagsdruck Kubsch GmbH, Stettener Straße 13, 
74193 Schwaigern, Tel. 07138/8536, Fax 5633, E-Mail: 
verlagsdruck-kubsch@t-online.de, www.verlagsdruck-kubsch.de
Redaktionsschluss: mittwochs, 10.00 Uhr
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Aus der Arbeit des Gemeinderates
Öffentliche Gemeinderatssitzung am Freitag, 18.05.2018, 
im Sitzungssaal des Rathauses in Schwaigern.
Anwesend: Bürgermeisterin Sabine Rotermund als Vorsitzende 
und 18 Stadträtinnen und Stadträte.

Einwohnerfragestunde
Es wurden keine Fragen gestellt.

Einführung einer Leitungszeit für die Leitungen der 
Kindertageseinrichtungen in Schwaigern.
Das Thema Leitungsfreistellung für die Einrichtungsleitungen 
der Kindertageseinrichtungen in Schwaigern war bisher im 
Rahmen des Qualitätshandbuchs wie folgt geregelt: „Eine Frei-
stellung der Leitung ist ohne gesetzliche Grundlagen nicht 
vorgesehen. Den Leitungen der Einrichtungen soll im Gegen-
zug dafür einmal jährlich eine Fortbildung o.ä. zur Arbeits
optimierung angeboten werden.“ Im Zuge der Qualitätsoffen-
sive Schwaigern wurde deutlich, dass diese Regelung neu dis-
kutiert werden muss. In der Diskussion steht das Thema  
„Leitungszeit bzw. -freistellung“ nicht nur in Schwaigern,  
sondern auch in umliegenden Kommunen, auf Landesebene 
und auf Bundesebene. Allerdings gibt es bislang keine verbind-
liche und einheitliche Regelung für die Leitungszeit einer 
Leitungskraft einer Kindertageseinrichtung. Eine Umfrage bei 
den umliegenden Kommunen zeigt, dass einige bereits zusätz-
liche Zeit für die Leitungsaufgaben den Leitungskräften zur 
Verfügung stellen, jedoch in ganz unterschiedlichen Formen. 
Aufgrund der Einführung des Rechtsanspruchs auf einen be-
darfsgerechten Betreuungsplatz wurden in den vergangenen 
Jahren in Schwaigern im Bereich der Kindertagesstätten viele 
Änderungen und Ausweitungen vorgenommen. In 2017 wurden 
sowohl zwei Ganztagesgruppen mit insgesamt 30 Plätzen (eine 
Krippengruppe mit 10 Plätzen und eine Ü3-Gruppe mit  
20 Plätzen) sowie eine Waldkindergartengruppe mit 20 Plätzen 
eingerichtet. Auch in den Stadtteilen ist der Bedarf nach 
einem Ganztagsbetreuungsangebot immer größer, weshalb 
mittlerweile in allen Stadtteilen vorhandene Plätze mit ver-
längerter Öffnungszeit (07.30 – 13.30 Uhr) in Ganztagesplätze 
umgewandelt wurden. Mit der Einführung bzw. Ausweitung des 
Betriebs einer Ganztageseinrichtung erhöhen sich der Perso-
nalschlüssel und auch die Anzahl der Mitarbeiter. Zudem ist 
das Arbeiten in einer Ganztageseinrichtung (täglich 10 Std. 
geöffnet) nur im Schichtbetrieb möglich. Voraussetzung ist 
unter anderem das Angebot eines warmen Mittagessens. Diese 
Anforderungen wirken sich auf die Leitungstätigkeit aus, da 
der Leitung mehr Personal unterstellt ist, hierfür ein Dienst-
plan erstellt werden muss, ein größerer Organisationsaufwand 
aufgrund des Essensangebotes anfällt u.v.m. Im Rahmen der 
Qualitätsoffensive Schwaigern war unter anderem Aufgabe der 
Träger, die Stellenbeschreibungen des Personals in den Ein-
richtungen anzupassen und ein Anforderungsprofil für mögli-
che Neueinstellungen zu erstellen. Neben der pädagogischen 
Arbeit gehören mittlerweile viele zusätzliche Verwaltungsauf-
gaben und schriftliche Dokumentationen zu den Tätigkeiten 

einer Leitung (z. B. Zusammenarbeit mit dem Träger, Budget-
verwaltung, Personalführung und -entwicklung, Weiterentwick-
lung der Konzeption, Qualitätssicherung und -entwicklung, 
Zusammenarbeit mit den Eltern, Gesamtverantwortung für den 
hauswirtschaftlichen Bereich, Öffentlichkeitsarbeit, Organisa-
tion von Vertretung, ...).
Neue Aufgabenfelder haben sich unter anderem aufgrund  
folgender Punkte ergeben:
–		  Einführung des Orientierungsplans
–		  Konzeptionelle Weiterentwicklung aufgrund des Rechts

anspruchs für Kinder unter 3 Jahren und Ausbau der  
Öffnungszeiten

–		  Einarbeitung und Qualifizierung der Fachkräfte nach § 7 
Abs. 10 KiTaG

–		  Inklusion
–		  Schutzauftrag nach § 8a SGB VIII
–		 Aufnahme von Flüchtlingskindern
Bei der Bearbeitung der Stellenbeschreibung und des Anforde-
rungsprofils wurde noch einmal deutlich, welche verschiede-
nen Funktionen und Aufgabenbereiche eine Einrichtungs
leitung zu bewältigen hat. Aufgrund des Arbeitsmarktes für 
päd. Fachkräfte ist es immer schwieriger geeignetes Personal 
zu gewinnen. Bei zu besetzenden Stellen wird die Leitung der 
Einrichtung im Vorfeld mit in den Bewerbungsprozess einbe
zogen, was ebenfalls Mehrarbeit bedeutet (Bewerbungen sich-
ten, an Bewerbungsgesprächen teilnehmen, BewerberInnen 
zum „Schnuppern“ einladen). In Bezug auf das Qualitäts
management trägt die Leitung als Qualitätsverantwortliche/r 
einen großen Teil zur Qualitätssicherung, Qualitätsentwicklung 
und Überprüfung der Qualität bei. Aufgrund der gestiegenen 
Anzahl der Aufgaben einer Leitung wird die Führung, insbeson-
dere in größeren Häusern, immer mehr zur Managementauf-
gabe. Durch den Fachkräftemangel an pädagogischem Personal 
ist es umso wichtiger, als attraktiver Arbeitgeber auftreten zu 
können. Stellen in umliegenden Kommunen werden i.d.R. mit 
Leitungszeitanteilen ausgeschrieben. Vom Kommunalverband 
für Jugend und Soziales Baden-Württemberg (kurz KVJS) wird 
in den Ausführungshinweisen zur KiTaVO (= Kindertages
stättenverordnung) in Bezug auf die Einrichtungsleitung  
folgende Regelung getroffen:
„Es besteht keine Verpflichtung der Träger, die Leitung einer 
Einrichtung ganz oder teilweise freizustellen. Eine gegebenen-
falls im Einzelfall freiwillig vereinbarte Leitungsfreistellung  
(z. B. aufgrund der Gruppenanzahl einer Einrichtung) ist nicht 
beim Mindestpersonalschlüssel berücksichtigt. In diesen Fällen 
ist ein entsprechender Ausgleich zur Einhaltung des erforder-
lichen Mindestpersonalschlüssels der Gruppe zu gewähr
leisten.“ (Quelle: Ausführungshinweis des KVJS-Landesjugend-
amtes zu KiTaVO, Stand 09.12.2010, Seite 10)
Empfehlung des Evangelischen Landesverbandes
Als Mitglied des  Evangelischen Landesverbandes – Tagesein-
richtungen für Kinder in Württemberg e.V. kann die Stadt 
Schwaigern auf ein Arbeitspapier zur Regelung der Zeit für 
Leitungsaufgaben zurückgreifen. Dieses Arbeitspapier wurde 
veröffentlicht, um Träger bei der Suche nach einer örtlichen 
Lösung zu unterstützen.

Fortsetzung Seite 6

27.05. 	 Tennistag der Ehemaligen, Tennisclub Stetten

27.05. 	 Gottesdienst im Grünen, ev. Kirchengemeinde
			   Niederhofen, Weidenkirche Kleingartach	

30./31.5. 33. IVV-Wandertag und 10. Jugendwandertag,
			   Wanderfreunde 1984 Schwaigern, 
			   Start/Ziel Horst-Haug-Halle, 
			   Mi. 16 – 19 Uhr/Do. 7 – 13 Uhr

31.05. 	 Gottesdienst mit Fronleichnamsprozession, 
			   kath. Kirchengemeinde Schwaigern, 9.30 Uhr

31.5 – 3.6. Gemeindefreizeit, ev. Kirchengemeinde Stetten
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30. Stadtfest Schwaigern
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Die Verwaltung und der Gemeinderat 
bedanken sich bei allen, die zum Ge-
lingen des 30. Stadtfests beigetragen, 
die sich eingebracht und engagiert ha-
ben. Die Verwaltung hat viel positive 
Resonanz zum neuen Standortkonzept 
und dem vielfältigen Angebot der Ver-
eine und Organisationen erhalten. Ein
herzliches Dankeschön auch an alle 
Anwohner, die unmittelbar vom Fest 
betroffen waren, für ihr Verständnis.
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Fortsetzung von Seite 3:

„Die in der Berechnung berücksichtigten Zeitfaktoren liefern 
Anhaltspunkte, die anhand der individuellen Bedingungen vor 
Ort überprüft und ggf. angepasst werden müssen.“
Grundsockel für die Berechnung der Leitungszeit nach der 
Empfehlung des Evang. Landesverbandes sind 5 Stunden  
pro Woche bei einer Öffnungszeit von 30 Stunden (0,1667  
pro Stunde Öffnungszeit pro Gruppe). Bei einer längeren  
wöchentlichen Öffnungszeit erhöht sich der Grundsockel ent-
sprechend. Für die Berechnung werden weitere Faktoren wie 
die Anzahl der MitarbeiterInnen der Einrichtung, die Anzahl 
der verschiedenen Altersgruppen sowie weitere örtliche  
Bedingungen berücksichtigt. Sollten Leitungsaufgaben an 
einer anderen Stelle durchgeführt werden (z. B. bei einer  
Gesamtleitung), können zeitliche Abschläge bei der Berech-
nung der Leitungszeit vorgenommen werden.
Für die Schwaigerner Einrichtung würde sich anhand des  
Berechnungsmodells des Evang. Landesverbandes unter  
Berücksichtigung der Faktoren
–	 Öffnungszeit pro Gruppe pro Woche
–	 Anzahl der MitarbeiterInnen
–	 Anzahl der verschiedenen Altersgruppen
eine Leitungszeit für alle Einrichtungen von insgesamt  
5,26 Vollzeitstellen ergeben. 
Empfehlung der Stadtverwaltung zur Leitungszeit
Um den oben genannten Anforderungen an die Leitungen ge-
recht zu werden sowie als Arbeitgeber attraktive Stellen zu 
bieten, schlägt die Stadtverwaltung die Einführung einer Lei-
tungszeit für die Kindertageseinrichtungen über den Mindest-
personalschlüssel hinaus in Schwaigern ab 01.09.2018 mit 
folgenden Anteilen vor:
Anzahl der Gruppe/n 							          Umfang der
in der Einrichtung  								          Leitungszeit
1  Gruppe	 	                                                     5 %
2  	Gruppen		  10 %
2	  Gruppen mit GT		  20 %
3  	Gruppen		  30 %
3	  Gruppen mit GT		  40 %
4	  Gruppen		  50 %
5	  Gruppen		  60 %
6	  Gruppen und mehr		  70 %
Dies würde konkret für Schwaigern bedeuten:
Einrichtung                              Umfang der Leitungszeit
Kindergarten „Am Obelisk“		  10 %
Kinderhaus am Gratbuckel		  10 %
Kindergarten Rasselbande		  60 %
Kindergarten Zeppelin		  10 %
Waldkindergarten		  5 %
Evang. Kindergarten Schwaigern		  30 %
Evang. Kindergarten Biberbau, Massenbach		  10 %
Evang. Kindergarten Spatzennest, Massenbach		  20 %
Evang. Kindergarten Stetten		  50 %
Evang. Kindergarten Niederhofen		  40 %
Waldorfkindergarten		  30 %
GESAMT		  275 %
Abschläge zur Empfehlung des Evang. Landesverbandes sind 
vertretbar aufgrund folgender Regelungen:
Ressourcen über dem Mindestpersonalschlüssel zur Ver­
besserung der Qualität
Zudem werden im Zuge der Verbesserung der Qualität über den 
Mindestpersonalschlüssel bereits folgende Ressourcen zur Ver-
fügung gestellt:
1.		 Zusatzkraft aufgrund Migrationshintergrund: Das be-

stehende Qualitätshandbuch regelt, dass bei einem Anteil 
von mindestens 25 % Kinder mit Migrationshintergrund in 
der Einrichtung befristet für das Kindergartenjahr eine zu-
sätzliche Fachkraft mit 25 % eingestellt wird.

2.		 Hauswirtschaftliches Personal in den Einrichtungen: Im 
Zuge der Evaluation des Qualitätshandbuchs ist vorgese-
hen, ab durchschnittlich 15 Mittagessen pro Tag hauswirt-
schaftliches Personal zu beschäftigen.

3.		 Anrechnung von Anerkennungspraktikanten und 
PIA-Auszubildenden:	 Das bestehende Qualitätshandbuch 
sieht vor, dass sowohl	Anerkennungspraktikanten als auch 
PIA-Auszubildende nicht auf den Mindestpersonalschlüssel 
angerechnet werden. Von Seiten des KVJS ist eine An
rechnung bei PIA-Auszubildenden teilweise bis zu 40 % je 
Ausbildungsjahr möglich, Anerkennungspraktikanten  
können mit bis zu 0,8 Stellen auf den Mindestpersonal-
schlüssel angerechnet werden.

Im Zuge der Evaluation des Qualitätshandbuchs soll geregelt 
werden, dass PIA-Auszubildende weiterhin nicht angerechnet 
werden, Anerkennungspraktikanten jedoch mit 50 % auf den 
Mindestpersonalschlüssel angerechnet werden.
Begründung für Unterschied zwischen VÖ-Betreuung und 
Ganztagesbetreuung
Der Vorschlag der Stadtverwaltung sieht einen unterschiedlich 
hohen Leitungszeitanteil bei Einrichtungen mit und ohne 
Ganztagesbetreuung (50 Std./Woche) vor. Grundsätzlich sind 
die Aufgaben von einer Einrichtungsleitung mit oder ohne 
Ganztagesbetrieb dieselben. Trotz alledem stellen sich auf-
grund der Größe und der Betreuungszeit unterschiedliche An-
forderungen an die Leitungen. Um einen Ganztagesbetrieb  
(10 Std. geöffnet pro Tag) zu organisieren, ist ein größerer 
Aufwand sowie eine flexiblere Reaktion notwendig. Beispiel: 
Ganztageseinrichtungen arbeiten grundsätzlich im Schicht
betrieb, da die Einrichtung 10 Std. am Stück pro Tag geöffnet 
ist. Fallen zwei Kolleginnen gleichzeitig aus, ist zu schauen, 
wie der Betrieb aufrechterhalten werden kann.
Nach Rücksprache mit Frau Egenberger, Projektleitung  
„Qualitätsoffensive Schwaigern“, sind die pädagogischen  
Herausforderungen mit Mittagessen, Schlafen, verschiedenen 
Abholzeiten usw. höher als bei einer Einrichtung mit ver
längerten Öffnungszeiten (VÖ). Zudem stellt sich die konstante 
Beziehungsgestaltung zwischen Kind und päd. Fachkraft 
schwieriger als bei einer VÖ-Einrichtung dar. Bei Einrichtungen 
mit verlängerter Öffnungszeit kann eine Leitung Termine in der 
Regel außerhalb der Betreuungszeit legen, was bei Einrichtun-
gen, die bis 17.00 Uhr geöffnet haben, schwieriger wird. Auch 
Teamsitzungen von Ganztageseinrichtungen sind erst nach 
Ende der Betreuungszeit möglich, was sich als einfacher dar-
stellt, wenn die Betreuungszeit um 13.30 Uhr endet im Ver-
gleich zu einer GT-Einrichtung mit Betreuung bis 17.00 Uhr.
Zentralisierung der Leitung
Teilweise wird in umliegenden Kommunen die Leitungstätig-
keit zentralisiert und nicht mehr in jeder Einrichtung ist eine 
Leitung vor Ort. Die Zentralisierung der Leitung ist jedoch für 
Schwaigern von Seiten der Verwaltung nicht gewünscht. Neben 
dem großen Vorteil, dass dies geringere Personalkosten aus-
löst, gibt es auch einige Nachteile. Frau Egenberger, die selbst 
jahrelange Erfahrung als Einrichtungsleitung hat und auch in 
einigen Kindertageseinrichtungen tätig ist, hat auch sehr viele 
schlechte Erfahrungen mit einer zentralen Leitung gemacht. 
Auf den ersten Blick wird zwar eine Einrichtungsleitung „ein-
gespart“, auf der anderen Seite muss man diese Leitung jedoch 
durch eine Fachkraft ersetzen, um den Mindestpersonalschlüs-
sel einzuhalten. Somit werden nicht die gesamten Personal-
kosten für diese Stelle eingespart. Durch eine Zentralisierung 
wäre die Leitung nicht mehr unmittelbar in der pädagogischen 
Praxis dabei und eine negative Auswirkung auf die besonderen 
Profile der einzelnen Einrichtungen wäre nicht ausgeschlossen. 
Ein Einrichtungsteam hat keine/n direkte/n Vorgesetzte/n vor 
Ort, keine/r ist weisungsbefugt und keine/r übernimmt die 
Verantwortung vor Ort. Zudem steht für die Eltern kein ein-
richtungsspezifischer Ansprechpartner zur Verfügung. Auf-
grund der aufgeführten Argumente befürwortet die Verwaltung 
die Beibehaltung der bisherigen Regelung mit einer Einrich-
tungsleitung vor Ort. Eine qualifizierte Fachberatung für alle 
Einrichtungen zu haben wäre wünschenswert, diese kann je-
doch die Leitungsfunktion der einzelnen Einrichtungen und die 
damit verbundene Verantwortung vor Ort nicht übernehmen.
Einführung des zentralen Anmeldeverfahrens
Derzeit laufen die Vorbereitungen für die Einführung eines 
zentralen Anmeldeverfahrens in der Verwaltung. Trotz der zen-
tralen Anmeldung verbleibt ein Großteil des Anmeldeverfah-
rens bei den Einrichtungsleitungen (z. B. Besichtigung der 
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Einrichtung und Beratung der Eltern, Aufnahmegespräche, 
Planung der Aufnahmen und Eingewöhnung, ...).
Frau Egenberger, die das Projekt „Qualitätsoffensive  
Schwaigern“ begleitet, spricht sich für eine anteilige Leitungs-
zeit in allen Einrichtungen aus. Bei Einrichtungen mit verlän-
gerten Öffnungszeiten liegt die Verfügungszeit außerhalb der 
Öffnungszeiten und ist somit einfacher abzuleisten. Jedoch 
sind die Stellenbeschreibungen, die im Zuge der Evaluation des 
Qualitätshandbuchs überarbeitet wurden, für alle Einrichtungs-
leitungen gleich und somit auch die Aufgaben der Leitungen. 
Sie hält die Einführung der Leitungszeit für ein Muss, auch im 
Hinblick auf das Qualitätsmanagement nach dem Projekt  
„Qualitätsoffensive Schwaigern“. Nachdem die Projektbeglei-
tung durch die aim wegfällt, tragen die Einrichtungsleitungen 
einen großen Teil zur Weiterführung und Evaluation des  
Qualitätsmanagements bei. Zudem verweist Frau Egenberger 
auf umliegende Kommunen, die neben der Sachbearbeitung für 
den Betreuungsbereich auch eine Stelle in der Verwaltung für 
die Fachberatung installiert haben. Diese verursacht ebenfalls 
Personalkosten, die bei der Stadt Schwaigern aufgrund der 
nicht vorhandenen Fachberatung nicht entstehen. Es ist zu 
erwähnen, dass sich Frau Egenberger für einen höheren Anteil 
der Leitungszeit ausspricht und für eine zwei Gruppen-Einrich-
tung eine Leitungszeit von 25 % als angemessen ansieht.
Finanzierung und Abstimmung mit den freien Trägern
Am 27.03.2018 bzw. 29.03.2018 wurde mit den Vertretern der 
freien Träger der Vorschlag zur Einführung der Leitungszeit ab-
gestimmt. Die Finanzierung der zusätzlichen Stellenanteile 
über dem Mindestpersonalschlüssel aufgrund der Leitungszeit 
ist bei den freien Einrichtungen zu 100 % von städtischer Seite 
zu tragen. Diese Regelung wurde in den Kindergartenverträgen 
mit den freien Trägern so vereinbart. Auszug: „Die bürgerliche 
Gemeinde übernimmt die Personalkosten für den anteiligen 
Stellenumfang der Fachkräfte, die die bisherige Mindestper
sonalausstattung übersteigt, zu 100 %.“ (Punkt 4.5).
Die Personalkosten pro Vollzeitstelle würden sich derzeit je 
nach Berufsjahren des eingestellten Personals auf jährlich  
ca. 55.000 € brutto mit Arbeitgeberanteil belaufen.
Bei 2,75 Vollzeitstellen sind dies rund 151.250 € Mehrkosten 
pro Jahr. Aufgrund der Tariferhöhungen werden diese Mehr-
kosten entsprechend der anderen Personalkosten angepasst 
(neuste Tarifeinigung ist bei der Berechnung noch nicht be-
rücksichtigt).
Die Einrichtungsleitungen weisen zusätzlich auf folgende  
Aspekte in diesem Zusammenhang hin:
–		  In den größeren Einrichtungen (z. B. Rasselbande und 

Stetten) liegt der Aufwand für die Leitungstätigkeit in der 
Regel über 60 %.

–		  Ein weiteres Argument neben den bereits oben aufgeführ-
ten Punkten für die beiden Einrichtungen Rasselbande	
und Stetten ist auch, dass beide Einrichtungen in zwei 
getrennten Gebäuden	 untergebracht sind. Dies erhöht den 
organisatorischen Aufwand zusätzlich.

–		 Die Aufgabe der Leitungen hat sich zu den o.g. Punkten 
noch in der Hinsicht verändert, dass aufgrund der Krippen-
kinder die Übergänge zwischen Krippe und Ü3-Bereich 
gestalten werden müssen. Diese Aufgabe war vor Jahren 
noch nicht angefallen, als es die Betreuung im Krippen-
bereich bzw. für Kinder unter 3 Jahren noch nicht gab.

Im Zuge der Evaluation des Qualitätsmanagements ist zukünf-
tig vorgesehen, den Umfang der Leitungszeit zu überprüfen 
und gegebenenfalls anzupassen.
Das Thema „Einführung einer Leitungszeit“ wurde bereits in 
der Sitzung des beratenden Ausschusses am 12.04.2018 vor-
beraten und die Beschlussempfehlung mehrheitlich an den 
Gemeinderat gefasst, vorbehaltlich der Ausweitung des Zustän-
digkeitsbereiches des beratenden Ausschusses. Die Punkte 
„Begründung für Unterschied zwischen VÖ-Betreuung und 
Ganztagesbetreuung“, „Zentralisierung der Leitung“ sowie die 
zusätzlichen Aspekte der Leitungskräfte wurden im Vergleich 
zur Vorlage des beratenden Ausschusses noch ergänzt.
Seitens der CDU-Fraktion wurde der Antrag gestellt, wie in 
Eppingen eine pauschale Regelung zur Leitungsfreistellung mit 
5 % pro Gruppe einzuführen und in 2 Jahren eine ent
sprechende Überprüfung durchzuführen. Dieser Antrag wurde 

mit 5 Ja-Stimmen, 6 Gegenstimmen und 8 Enthaltungen mehr-
heitlich abgelehnt.
Mit 13 Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen und 4 Enthaltungen 
stimmte das Gremium mehrheitlich dem Beschlussvorschlag 
der Verwaltung, die Leitungszeit für die Leitungen der Kinder-
tageseinrichtungen in Schwaigern wird über dem Mindest
personalschlüssel hinaus ab 01.09.2018 wie folgt eingeführt:
Anzahl der Gruppe/n in der         Umfang der Leitungszeit		
Einrichtung			 
1	 Gruppe	 5 %
2	 Gruppen	 10 %
2	 Gruppen mit GT	 20 %
3	 Gruppen	 30 %
3	 Gruppen mit GT	 40 %
4	 Gruppen	 50 %
5	 Gruppen	 60 %
6	 Gruppen und mehr	 70 %
Die zusätzlichen Personalkosten werden im Nachtrag 2018 auf-
genommen.	

Antrag der Sonnenberg-Grundschule auf Ausweitung der 
dortigen Schulsozialarbeit.
Von Herrn Rektor Stegmaier Sonnenberg-Grundschule  
Schwaigern wurde nach entsprechender Beschlussfassung der 
Gesamtlehrerkonferenz beantragt, dort eine Schulsozial
arbeiterstelle mit einem Beschäftigungsumfang von 75 % 
einer Vollzeitstelle einzurichten. Bisher ist Frau Weinbrenner 
als Schulsozialarbeiterin mit einem Beschäftigungsumfang von 
50 % einer Vollzeitstelle an der Sonnenberg-Grundschule und 
des SBBZ (Förderschule) tätig. Der Schwerpunkt von Frau 
Weinbrenner liegt jedoch überwiegend bei dem SBBZ. Nach 
Auskunft von Herrn Stegmaier wird Frau Weinbrenner nur bei 
Bedarf angefragt beispielsweise zu einem Elterngespräch dazu-
zukommen. Auf Anfrage bei Herrn Stegmaier wird der Verwal-
tung mitgeteilt, dass von Schulseite derzeit als präventive 
Maßnahme das Projekt „Echt Stark“ in Klasse 3 mit Nach
läufern in Klasse 4 durchgeführt wird. „Das Präventionsprojekt 
spricht Mädchen und Jungen der 3. Klasse (Alter 8 – 11 Jahre) 
an. Durch Stärkung der Persönlichkeit der Kinder, Vermittlung 
von sozialen Kompetenzen werden Wege zu einer Prävention 
gegen Gewalt, Sucht und sex. Missbrauch aufgezeigt und ein-
geübt.“ Anlass des Antrags der Sonnenberg-Grundschule 
Schwaigern ist die Tatsache der vielen notwendig gewordenen 
Interventionen mit stark erhöhtem Potenzial von verhaltens-
auffälligen Schülerinnen und Schülern. Daher besteht ein er-
kennbarer Bedarf im Bereich der präventiven Arbeit, aber auch 
im Bereich der Einzel- und Kleingruppentrainings deutlich 
mehr an Hilfen zu investieren. Der jetzige Anteil der Schul
sozialarbeit von 50 % einer Vollzeitstelle, welche Frau Wein-
brenner leisten kann, ist bei weitem nicht ausreichend und 
enthält auch keinerlei präventive Maßnahmen, da schlicht die 
Zeit dazu nicht da ist. Zudem liegt der Schwerpunkt von Frau  
Weinbrenner bei dem SBBZ (Förderschule). Es erscheint not-
wendig, dass ein/e Schulsozialarbeiter/in in der Schule  
während der Schuldauer vor Ort tätig ist, damit für die Kinder 
und Lehrkräfte ein direkter Ansprechpartner greifbar ist. Der-
zeit gibt es in der Sonnenberg-Grundschule 70 Ganztages
schüler; die Gesamtschülerzahl an der Grundschule beträgt  
215 Kinder. Herr Schenk sowie Frau Eichhorn, Ansprechpartner 
bei der Caritas, bestätigen in einem Gespräch, dass der Bedarf 
nach Ausweitung der Schulsozialarbeit in vielen anderen  
Schulen im Stadt- und Landkreis ebenfalls gemeldet wurde. Die 
Sonnenberg-Grundschule ist in dieser Hinsicht keine Besonder-
heit. Das geänderte Verhalten der Kinder ist u.a. ebenfalls im 
Bereich der offenen Jugendhilfe zu spüren. Der Antrag von der 
Sonnenberg-Grundschule wurde in der regelmäßigen Ge-
sprächsrunde mit den Schulleitern thematisiert; dabei wurde 
nochmals der Bedarf der Sonnenbergschule bestätigt. Von den 
anderen Schulrektoren wurde ein Bedarf mit dieser Dringlich-
keit nicht gemeldet. Jedoch ist geplant, die Schulsozialarbeit 
für die Grundschulen in Massenbach und Stetten in einem 
weiteren Schritt einzuführen, um auch dort präventiv tätig zu 
sein und nicht erst zu handeln, wenn ein erhöhter Bedarf be-
steht. Nach Rücksprache mit dem Landratsamt, wurden der 
Verwaltung folgende Informationen bezüglich der Schulsozial-
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arbeit im Landkreis Heilbronn mitgeteilt (laufende Änderungen 
möglich):
–		 Beim Landratsamt wurden für 37 Grundschulen in Land-

kreis Zuschüsse für die Schulsozialarbeit beantragt.	
Im Landkreis gibt es Stand Oktober 2017 insgesamt  
77 Grundschulen. Die	 Schülerzahl der Grundschüler an 
den jeweiligen Schulen liegt zwischen 70 und 250 Schü-
lern.

–		  Insgesamt werden 62 Vollzeitstellen vom Landratsamt  
gefördert.

–		 Der Ausbau der Schulsozialarbeit insbesondere an Grund-
schulen ist aufgrund der Antragsstellung vermehrt spürbar.

–		 Die größeren Schulen im Landkreis (ca. 200 – 250 Schüler) 
haben zwischen 50 % und 80 % Schulsozialarbeit vor Ort.

–		  In den umliegenden Kommunen ist die	 Schulsozialarbeit 
in den Grundschulen wie folgt eingerichtet:
 –	 Leingarten: 180 Schüler, 40 % Schulsozialarbeit
 –	 Massenbachhausen: 100 Schüler, 50 % Schulsozial-

arbeit
 –	 Güglingen: 230 Schüler; 50 % Schulsozialarbeit
 –	 Nordheim: ca. 75 Schüler, 25 % Schulsozialarbeit

Die Caritas, als Anstellungsträger der in Schwaigerns Schulen 
beschäftigten Sozialarbeiter (Herr Frees, 100 % Leintalschulen 
und Frau Weinbrenner, 50 % Sonnenberg-Grundschule und 
SBBZ, Schwerpunkt SBBZ) wurde seitens der Verwaltung um 
eine Einschätzung zum Antrag von Rektor Stegmaier gebeten. 
Seitens der Caritas wird vorgeschlagen, die Schulsozialarbeit 
an der Sonnenberg-Grundschule befristet um eine Schulsozial-
arbeiterstelle mit einem Beschäftigungsumfang von 50 % 
einer Vollzeitstelle zu erweitern. Die zu erwartenden Kosten 
inkl. Overheadkosten jährlich belaufen sich auf ca. 45.000,– €. 
Seitens der Landes wird eine Förderung in Höhe von jährlich 
8.350,– € für eine solche 50 %-Stelle gewährt; hinzu kommt 
noch eine Förderung durch den Landkreis von max. 7.500 € 
jährlich (abhängig von den tatsächlich anfallenden Personal-
kosten). Pro Jahr wäre ein maximaler Zuschuss von insgesamt 
15.850 € für diese 50 %-Stelle möglich. Dies sollte vor dem 
Hintergrund geschehen, dass genau beobachtet werden sollte, 
ob der aktuell festgestellte Bedarf von dauerhafter Natur ist, 
aber auch vor dem Hintergrund sich stark verändernden  
Strukturen und Rahmenbedingungen im Sozial- und Jugend-
bereich (z. B. JuLe-Einrichtungen), der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit sowie der Schul- und Kindergartenlandschaft.
Außer-/Überplanmäßige Kosten 2018:
Da vorgeschlagen wird, die Schulsozialarbeit ab dem Schuljahr 
2018/2019 um 50 % befristet auszuweiten, würden für das 
Haushaltsjahr 2018 ca. 15.000 € außer-/überplanmäßige  
Kosten anfallen (Annahme: Einstellung zum 01.09.2018). Im 
Gegenzug ist für das 2018 ein max. Zuschuss von insgesamt 
5.250 € möglich.
Kosten für die Folgejahre:
Es ist mit jährlichen Kosten inkl. Overheadkosten i. H. v.  
ca. 45.000 € zu rechnen. Ein jährlicher Zuschuss i. H. v.  
15.850 € ist maximal möglich (jährliche Beantragung notwen-
dig, Zuschuss abhängig von den tatsächlichen Personal
kosten).
Seitens der Verwaltung wurde dem b.A. Kinder- und Jugend-
arbeit in der Sitzung am 12.04.2018 vorgeschlagen: Der  
b.A. Kinder- und Jugendarbeit spricht für den Gemeinderat die  
Beschlussempfehlung aus, im Bereich der Sonnenberg-Grund-
schule eine/n zusätzlichen Sozialarbeiter/in mit einem  
Beschäftigungsumfang von 50 % einer Vollzeitstelle für einen 
befristeten Zeitraum von zwei Jahren einzustellen. Die  
Beschlussempfehlung an den Gemeinderat erfolgt mehrheitlich 
und wurde ergänzt um die Worte „ab dem Schuljahr 2018/2019“. 
Die Verwaltung wird ermächtigt, eine entsprechende Verein-
barung mit der Caritas abzuschließen. Da die bereits einge-
setzten Schulsozialarbeiter an den Schwaigerner Schulen bei 
der Caritas angestellt sind, wird vorgeschlagen auch die neu 
einzurichtende Stelle an der Sonnenberg-Grundschule durch 
die Caritas zu besetzen. Durch die Stellenbesetzung eines 
Schulsozialarbeiters der Caritas werden Synergieeffekte gewon-
nen wie z. B. in der Gestaltung des Übergangs zwischen der 
Grundschule und weiterführenden Schulen, in Zusammenarbeit 

mit der offenen Jugendarbeit und in der Zusammenarbeit unter 
den Schulsozialarbeitern.
Nach längerer Diskussion fasste das Gremium einstimmig den 
Beschluss, für die Sonnenberg-Grundschule wird ab dem Schul-
jahr 2018/2019 ein/e zusätzliche/r Schulsozialarbeiter/in mit 
einem Beschäftigungsumfang von 50 % einer Vollzeitstelle für 
einen befristeten Zeitraum von zwei Jahren beschäftigt.
Eine entsprechende Vereinbarung darüber wird mit der Caritas 
geschlossen, bei der die in Schwaigern schon bisher tätigen 
Schulsozialarbeiter angestellt sind.

Beratung und Beschlussfassung des Kindergartenbedarfs-
planes 2018/2019.
In der Gemeinderatssitzung am 20.04.2018 wurde der Kinder-
gartenbedarfsplan für das Kindergartenjahr 2018/2019 einge-
bracht. Nun soll in der heutigen Sitzung die Beratung und 
Beschlussfassung erfolgen. Die Bedarfsplanung wurde gemein-
sam mit den freien Trägern in der Trägerkonferenz am 
06.03.2018 abgestimmt. Die freien Träger haben der Bedarfs-
planung so zugestimmt. Dem Gremium wurde bereits die Fort-
schreibung des örtlichen Bedarfsplanes für die Kindertagesein-
richtungen in der Stadt Schwaigern vorgelegt sowie die Zahlen 
und Änderungen in der Vorlage erläutert.
Enthalten sind darin:
–		  aktuelle Angebote der Kindertageseinrichtungen in 

Schwaigern
–		  Entwicklung	 der Kinderzahlen in der Gesamtstadt
–		 Bedarfsermittlung Gesamtstadt 2018/2019
–		 Bedarfsermittlung bezogen auf die Stadtteile für die  

Kindergartenjahre 2018/2019 und 2019/2020
–		  tatsächliche	 Belegung der Kindergartenplätze
–		 Übersicht des Ausbaustands von Kindern unter 3 Jahren
–		  Teilnahme an der Mittagsverpflegung mit warmem Essen
–		  Veränderungen zur Bedarfsplanung 2017/2018 sowie vor-

gesehene Änderungen zum Kindergartenjahr 2018/2019
Das Gremium fasste einstimmig den Beschluss, der Kindergar-
tenbedarfsplan 2018/2019 wird entsprechend der Anlage 1 zur 
Vorlage GR 030/2018 beschlossen.

Wahl der Schöffen für die Amtszeit 2019 bis 2023.
In diesem Jahr findet wieder die Wahl der ehrenamtlichen 
Schöffen für die ordentliche Gerichtsbarkeit für die Amtszeit 
2019 bis 2023 statt. In diesem Verfahren sollen die Städte und 
Gemeinden für die Wahl der Schöffen Vorschlagslisten mit 
Kandidaten aufstellen, die bei den Gerichten eingerichtet  
werden. Aufgrund dieser Vorschlagslisten werden dann die 
Schöffen von Wahlausschüssen gewählt. Zuständig für die Auf-
stellung der Vorschlagslisten bei den Gemeinden ist der  
Gemeinderat. Nach den Bestimmungen des Gerichtsver
fassungsgesetzes (GVG) ist für die Aufnahme einer Person in 
die Vorschlagsliste die Zustimmung von zwei Dritteln der  
gesetzlichen Zahl der Mitglieder des Gemeinderats erforderlich. 
Eine entsprechende Beschlussfassung hat durch Wahl zu er
folgen.
Die Stadt Schwaigern soll nach einer Verfügung des Präsiden-
ten des Landgerichts Heilbronn 9 Personen in die Vorschlags-
liste aufnehmen. Wie bei der vorherigen Schöffenwahl prakti-
ziert, wurde für die Wahl der Schöffen/innen am 23. März 2018 
im Amtsblatt ein Hinweis zur Selbstbewerbung veröffentlicht.  
Gleichzeitig wurden die Gemeinderatsfraktionen gebeten, ge-
eignete Personen zu benennen.
Die Beschlussfassung über die Aufstellung muss im Gemeinde-
rat erfolgen. Nach § 36 Gerichtsverfassungsgesetz ist für die 
Aufnahme einer Person in die Vorschlagliste die Zustimmung 
von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder des Gemeinderats 
notwendig, mindestens jedoch die Hälfte der gesetzlichen Mit-
glieder des Gemeinderats. Nach der Wahl des Gemeinderats 
hatten folgende 9 Personen die meisten Stimmen:
–	 Frau Ilona Weickum
–	 Frau Anna Münzing
–	 Frau Iris Friederike Dörr
–	 Herr Günter Neubig
–	 Herr Martin Stäbe
–	 Frau Ursula Kölle



   Stadt Schwaigern Nr.  21 · 25. Mai 2018 · Seite 9

–	 Herr Lothar Kümmerle
–	 Frau Susanne Holderrieth
–	 Herr Dieter Holderrieth
Das Gremium fasste einstimmig den Beschluss, diese 9 Per
sonen für die Vorschlagliste der ehrenamtlichen Schöffen für 
die ordentliche Gerichtsbarkeit für die Amtszeit 2019 bis 2023 
zu wählen.

Flurbereinigung Schwaigern-Stetten (RHB L7), Zustim-
mung zum Wege- und Gewässerplan sowie Erteilung Einver-
nehmen über die Linienführung und dem Ausbaustandard 
nach § 41 FlurbG.
Die Stadt Schwaigern hat nach § 42 Abs. 2 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG) mit Beschluss des Gemeinderates vom 
26.09.2014 zugestimmt, dass ihr die später im Flurbereini-
gungsplan ausgewiesenen gemeinschaftlichen Anlagen als 
Eigentum zugeteilt werden und sie die Unterhaltung dieser 
Anlagen mit deren Übergabe übernimmt. Nachdem nun der 
Entwurf des Wege- und Gewässerplans vorliegt, fand am 
24.04.2018 beim Landratsamt Heilbronn sowohl der An
hörungstermin zur Aufstellung der allgemeinen Grundsätze  
(§ 38 FlurbG) als auch der Anhörungstermin nach § 41 Abs. 2 
FlurbG statt.
In der Gemeinderatssitzung erläuterte Frau Silke Grießhaber, 
leitende Ingenieurin beim Flurneuordnungsamt Landratsamt 
Heilbronn, den Entwurf des Wege- und Gewässerplanes und 
stellte die weiteren Verfahrensschritte des Flurneuordnungs-
verfahrens dar.
Das Gremium fasste einstimmig den Beschluss, die Stadt 
Schwaigern stimmt dem Entwurf der Wege- und Gewässerkarte 
mit Landschaftskarte nach § 41 FlurbG zu.
Die Stadt Schwaigern erteilt ihr Einvernehmen über die Linien-
führung und den Ausbaustandard des Entwurfs des Plans nach 
§ 41 FlurbG ausgewiesenen öffentlichen Feld- und Waldwege.	

Bekanntgaben 
a)	 in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse
In der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderats 20.04.2018 
fasste das Gremium den Beschluss:
–		 Aufgrund der Empfehlung des interfraktionellen Auswahl-

gremiums wurde Frau Stadtamtsfrau Sarah Kunzmann zur 
neuen Hauptamtsleiterin der Stadt Schwaigern gewählt. 

–		 Die Verwaltung wurde ermächtigt weitere Aufkaufge
spräche zum Erwerb des Flurstücks 8711 auf Gemarkung 
Schwaigern zu führen und das Grundstück zu erwerben.

Die überplanmäßige Ausgabe zum Erwerb der Grundstücke 
wurde genehmigt. Eine entsprechende Berücksichtigung er-
folgt in der Nachtragshaushaltssatzung 2018.

Anfragen.
Auf Nachfrage aus der Mitte des Gemeinderats zum Stand der 
Reparatur der seitlichen Eingangstüren des Rathauses in
formierte Bauamtsleiter Rehder, dass die Verwaltung in ständi-
gem Kontakt mit den Architekten steht. Eine Aussage bis wann 
die Türen wieder funktionieren kann leider nicht getätigt  
werden.

Bericht aus dem gemeinderätlichen 
Hauptausschuss
Öffentliche Sitzung am Montag, 07. Mai 2018, im Sitzungs-
saal des Rathauses Schwaigern
Anwesend: Bürgermeisterin Sabine Rotermund als Vorsitzende 
und 11 Stadträtinnen und Stadträte.
1.	 Behandlungsbedürftige Bausachen:

1.1	 Antrag auf Erdauffüllung, Gewann Hühnerbühne,  
Flst. Nr. 11346 auf der Gemarkung Schwaigern.

	 Mit 10 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen fasste das 
Gremium mehrheitlich den Beschluss, das städtische 
Einvernehmen zum Antrag auf Erdauffüllung, Gewann 
Hühnerbühne, Flst. Nr. 11346 auf der Gemarkung 
Schwaigern wird nach §§ 36 i. V. m. 35 BauGB unter 
den im Sachverhalt aufgeführten Auflagen erteilt. 

1.2	 Stellen eines mobilen Imbisswagens auf Gewerbe
immobilie, Neipperger Straße 1, Flst. Nr. 11003/4 auf 
der Gemarkung Schwaigern.

	 Das städtische Einvernehmen zur Aufstellung eines 
mobilen Imbisswagens auf dem Grundstück Neipperger 
Straße 1, Flst. Nr. 11003/4 auf der Gemarkung  
Schwaigern wurde einstimmig nach § 36 i. V. m.  
§ 31 BauGB erteilt. In die Genehmigung ist ein Hinweis 
aufzunehmen, dass ausreichend Müllbehälter aufzu-
stellen sind, um Verwehungen von Abfall zu vermeiden. 

1.3	 Errichtung eines Doppelcarports oder 2 Stellplätzen 
inkl Zugang zum Haus, Weststraße 21, Flst. Nr. 
6535/4 auf der Gemarkung Schwaigern.

	 Mit 10 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen stimmte das 
Gremium mehrheitlich einem Änderungsantrag aus der 
Mitte des gemeinderätlichen Hauptauschusses zu:

	 – Das städtische Einvernehmen zur Errichtung eines 
Doppelcarports oder 2 Stellplätzen inkl. Zugang zum 
Haus, Weststraße 21, Flst. Nr. 6535/4 auf der Gemar-
kung Schwaigern wird nach §§ 36 i.V.m. 31 BauGB für 
die Stellplätze erteilt. 

	 – Für den Doppelcarport wird das städtische Einver-
nehmen unter der Maßgabe erteilt, dass dieser auf die 
Linie des westlichen Gebäudeteils zurückversetzt wird. 

1.4	 Umbau und Einbau von Wohnungen in ein bestehen-
des Gebäude, Hagstraße 14, Flst. Nr. 4165 auf der 
Gemarkung Massenbach.

	 Der gemeinderätliche Hauptausschuss fasste mit 
11 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung mehrheitlich den  
Beschluss, das städtische Einvernehmen zum Umbau 
und Einbau von Wohnungen in ein bestehendes  
Gebäude, Hagstraße 14, Flst.Nr. 4165 auf der Gemar-
kung Massenbach wird nach §§ 36 i.V.m. 31 BauGB 
erteilt. Der Stellplatznachweis ist durch das Landrats-
amt Heilbronn noch zu prüfen. 

1.5	 Bauvoranfrage: Neubau einer Lagerhalle, Gewerbe-
ring 18, Flst. Nr. 4806/9 auf der Gemarkung Massen-
bach.

	 Dieser Tagesordnungspunkt entfiel, da der Bauherr den 
Antrag zurückgezogen hat.

Herzliche Glückwünsche
Am 17. Mai 2018 feierte Herr Gerhard Sawall, Frizstraße 18, 
Schwaigern seinen 90. Geburtstag. Vertreter der Stadtverwal-
tung wünschten Herrn Sawall alles Gute für das neue Lebens-
jahr und gratulierten im Namen der Stadt Schwaigern.

Einladung zur Veranstaltung „Hallo Oma, ich 
brauch Geld!“ 
Am Montag, 11.06., lädt der Seniorentreff alle Interessierte 
herzlich um 14 Uhr in die Frizhalle ein.
Als Kooperationsprojekt des Polizeipräsidiums Heilbronn der 
Sozialstiftung der Kreissparkasse Heilbronn, dem Kreis
seniorenrat und dem Seniorentreff Schwaigern werden beim 
Theaterstück

„Hallo Oma, ich brauch Geld!“
die Maschen von Trickbetrügern aufgegriffen. Die Schauspieler 
zeigen unterhaltsam verschiedene Methoden, die diese Betrü-
ger anwenden und wie man sich nachhaltig vor ihnen schützt.
„Rate mal, wer da spricht!“ Mit diesen oder ähnlichen Worten 
rufen Betrüger vor allem bei älteren Menschen an und geben 
sich als Verwandte, Enkel oder gute Bekannte aus.
Geschickt täuschen die Kriminellen einen finanziellen Engpass 
oder andere Notlagen vor und bitten kurzfristig um große  
Mengen Bargeld – dank raffinierter psychologischer Tricks sehr 
häufig mit Erfolg.
Aber warum fällt man so leicht auf die Maschen der Trickbe
trüger herein? Was sind ihre Tricks? Wieso kann das jedem 
passieren? Wie verhalte ich mich im Falle eines versuchten 
Betrugs?
Antworten auf diese Fragen gibt das Theaterstück „Hallo Oma, 
ich brauch Geld!“
Die beiden Schauspieler zeigen unterhaltsam verschiedene 
Methoden, die Trickbetrüger anwenden und wie man sich nach-
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haltig vor ihnen schützt. Das Publikum kann dabei unmittelbar 
in die Szenen eingreifen, Lösungswege vorschlagen und so die 
Handlung verändern.
Das Theaterstück wurde mit dem zweiten Platz des Europäi-
schen Präventionspreises 2016 prämiert. Das Publikum kann 
dabei unmittelbar in die Szenen eingreifen, Lösungswege 
interaktiv vorschlagen und die Handlung verändern. Das ist oft 
schwerer, als man denkt.
Zu dieser kostenlosen Veranstaltung laden wir alle, die  
Interesse an diesen Themen haben, recht herzlich ein. 
Gemeinsamer Beginn mit Kaffee- und Kuchenverkauf ist um 
14.00 Uhr in der Frizhalle in Schwaigern. Um 15.00 Uhr startet 
das Theater.
Wir würden uns freuen, Sie zahlreich an dieser interessanten 
und informativen Veranstaltung begrüßen zu dürfen und  
wünschen Ihnen bereits heute einen unterhaltsamen Nach
mittag.

Seniorentreff Frizhalle
Der nächste Seniorentreff findet in der Frizhalle statt am 

Montag, 28. Mai 2018, 14 Uhr.
Herzliche Einladung ergeht an alle Seniorinnen und Senioren 
aus Gesamt-Schwaigern einen gemütlichen Nachmittag in  
geselliger Runde zu verbringen. Der Seniorentreff findet regel-
mäßig alle 2 Wochen im kleinen Saal der Frizhalle statt.

Beirat der Schwaigerner Städtepartnerschaften
Mitgliederversammlung des Beirats der 
Schwaigerner Städtepartnerschaften
Vergangenen Donnerstag, 17.05., fand die 
diesjährige Mitgliederversammlung des  
Förderkreises der Schwaigerner Städtepartner-
schaften im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Der Vorsitzende Manfred Litz konnte ca. 30 

interessierte Bürgerinnen und Bürger, Mitglieder des Gemein-
derats sowie Mitglieder des Förderkreises herzlich willkommen 
heißen.
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung standen auch wie-
der Wahlen an. Der Beirat umfasst 7 Mitglieder. Kraft Amtes 
gehören dem Beirat darüber hinaus der/die Bürgermeister/in 
und zwei weitere Vertreter der Verwaltung an (Hauptamts
leiter/in und Sachbearbeiter/in Städtepartnerschaft). In  
seiner Gesamtheit umfasst der Beirat somit max. 10 Personen. 
Bis zur Abgabefrist lagen Interessensbekundungen von 8 Per-
sonen vor, die sich im Beirat engagieren möchten. Um sich 
einen kleinen Überblick über die interessierten Personen zu 
verschaffen folgte im Anschluss eine kleine Vorstellung der zur 
Wahl stehenden Kandidaten. Diese machten Ausführungen zu 
ihrer Person und zu ihrer Motivation, im Beirat mitarbeiten zu 
wollen. 
Insgesamt haben 30 Personen, die Mitglied im Förderkreis der 
Schwaigerner Städtepartnerschaften bzw. Mitglieder im  
Gemeinderat sind, von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht (es 
gab 3 Briefwähler). Alle Stimmzettel waren gültig, insgesamt 
wurden 206 Stimmen abgegeben. Die Wahl ergab keine andere 
Konstellation der Mitglieder. Folgende Personen engagieren 
sich in den kommenden 3 Jahre wieder als Mitglied im Beirat 
der Schwaigerner Städtepartnerschaften: Jutta Kaltenmaier, 
Ulrich Karwath, Gabriele Klein, Ursula Kölle, Manfred Litz, 
Irene Reményi und Andrea Vollmer. 
Im Weiteren informierte Manfred Litz, dass seit der letzten 
Vollversammlung 9 Beiratssitzungen stattgefunden haben. In 
erster Linie ist es um die Vorbereitung geplanter Begegnungs-
vorhaben gegangen. 
Der Vorsitzende des Beirats der Schwaigerner Städtepartner-
schaften ging weiter auf die Aktivitäten des vergangenen 
Jahres ein und gab einen Ausblick auf die stattfindenden  
Begegnungsmaßnahmen im Jahr 2018 und 2019. 
Herr Litz dankte all den Personen, die sich engagieren, sich 
einbringen, Ideen beisteuern, gestalten und die Ideen um
setzen. Ohne diese wären die zahlreichen Begegnungen in der 
Form nicht möglich.
Ein Imbiss und geselliger Austausch beendete die Mitglieder-
versammlung.

Zu verschenken

Wer hat Bedarf? � Zu erfragen
lfd.	 Nr.  Gegenstand					�     unter Tel.
-----------------------------------------------------------------------
68 		 Wohnzimmerlampe, mit 6 Glastulpen und 
		  echtem Marmor; Lutherbibel � 5373
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger-
meisteramt Schwaigern (Zimmer E.02 oder Tel. 2127, Frau 
Haberkern) wissen lassen.	 Bekanntgaben in dieser Rubrik 
sind selbstverständlich kostenfrei.

Fit For Fire Fighting
Nächstes Training am Montag, 28.05., 19.00 Uhr, Treffpunkt 
Feuerwehrhaus Schwaigern. Bitte Sportkleidung und Lauf-
schuhe mitbringen.

Abteilung 1 Schwaigern
Montag, 28.05., 20.00 Uhr, Abteilungsübung.

Abteilung 4 Niederhofen
Am Samstag, den 26.05., um 14 Uhr trifft sich die komplette 
Abteilung inklusive Alterszug am Magazin zum Spalierstehen 
für unseren Kameraden Markus Krull anlässlich seiner Hochzeit. 
Anzug: Dienstuniform, Mütze.  

Geburt
Mathilda Ida, Tochter des Kornelius Löw und der Lea Löw geb. 
Richter, Niederhofen, Schanzgraben 9, am 28. April 2018 in 
Sinsheim.

Eheschließung
Daniel Chiara und Susanna Sanfilippo, Schwaigern, Leidens-
bergstraße 15, am 19. Mai 2018 in Schwaigern.
Markus Krull und Hanna Kühner, Niederhofen, Helleräcker 11, 
am 22. Mai 2018 in Schwaigern.

Sterbefälle
Heinrich Wilhelm Völkmann, Massenbach, am 10. Mai 2018 in 
Bad Friedrichshall.

Herzlichen Glückwunsch!
26.05. Frau Ingeborg Gerwig, Schwaigern, zum 80. Geburtstag.
28.05. Herrn Hugo Saar, Schwaigern, zum 70. Geburtstag.
30.05. Herrn Walter Bosch, Schwaigern, zum 85. Geburtstag.

Das Fest der Diamantenen Hochzeit
feiern am 30. Mai 2018 die Eheleute Klaus Enderlein und 
Renate Gisela Enderlein geb. Obijon, Schwaigern, Ostend
straße 8. Wir gratulieren hierzu ganz herzlich und wünschen 
für die gemeinsame Zukunft alles Gute, viel Gesundheit und 
eine gesegnete Zeit. 

Das Fest der Goldenen Hochzeit
feiern am 31. Mai 2018 die Eheleute Dieter Ulmer und 
Irmgard Ulmer geb. Bauer, Schwaigern, Zwerchstraße 8. Auch 
ihnen gratulieren wir ganz herzlich zum Jubiläumsfest und 
wünschen alles Gute und viel Gesundheit für die gemeinsame 
Zukunft.
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Kinder und Jugendliche

Kinderferienprogramm

PROGRAMMFERIEN SCHWAIGERN

Programmheft demnächst –
nach den Pfingstferien
geht‘s los!
Ab Mittwoch, 13. Juni, ist das 
Programmheft zum Sommer-
Kinderferienprogramm online 

auf der Homepage der Stadt Schwaigern www.schwaigern.de  
– dort kannst du dich online anmelden. 

Wenn du das Anmeldeformular 
in Papierform ausfüllen möch-
test, das gibt es dort auch 
online zum Ausdrucken. Außer-
dem wird dieses Anmelde
formular gleich nach den 
Pfingstferien an alle Grund-
schul- und Kindergartenkinder 
verteilt. 
Ebenso liegen Ansichtsexem
plare vom Programmheft und 
Anmeldeformulare ab 13.06. in 

der Mediathek aus, wo du dich an den Internetplätzen ebenso 
zum Ferienprogramm anmelden kannst.

Kindergärten und Schulen

Ev. Kindergarten Unter dem Regenbogen
Schulbesuch der Vorschulkinder 
Wie es wohl in der Schule ist? Was wird denn 
im Unterricht gemacht? Und wie ist es, wenn 
ich in die Schule komme? Für die Vorschul-
kinder rückt die Einschulung immer näher. 

Umso spannender war es, dass sie am 17.05. den Unterricht 
besuchen durften. 

Eine Schulstunde lang konnten 
die Kinder einen Einblick in 
das Geschehen während des 
Unterrichts bekommen. Kunst 
und Musik standen auf dem 
Stundenplan. Natürlich durfte 
auch die große Pause nicht 
fehlen. Hier konnten die  
Kinder gemeinsam mit den 
Schülern den Schulhof erobern 
und schon einmal ihre zukünf-
tigen Mitschüler aus dem Wald-
kindergarten kennenlernen. 

Herzlichen Dank an dieser Stelle auch an Frau Zirker und Frau 
Schütt, die den Unterrichtsbesuch gestaltet haben. 

Mediathek
Unser Büchertipp:
Ralf Rothmann: Der Gott jenes Sommers
Ein Kind im Krieg: Anfang 1945 muss die zwölfjährige Luisa 
Norff mit ihrer Mutter und der älteren Schwester aus dem bom-
bardierten Kiel aufs Land fliehen. Das Gut ihres Schwagers 
Vinzent, eines SS-Offiziers, wird ein unverhoffter Raum der 
Freiheit: Kein Unterricht mehr, und während alliierte Bomber 
ostwärts fliegen und immer mehr Flüchtlinge eintreffen, streift 
die Verträumte durch die Wälder und versucht das Leben dies-
seits der Brände zu verstehen: Was ist das für eine Beunruhi-
gung, wenn sie den jungen Melker Walter sieht, wer sind die 
Gefangenen am Klostersee, wohin ist ihre Schwester Billie 
plötzlich verschwunden, und von wem bekommt die Perücken-
macherin eigentlich die Haare? Und als ihr auf einem Fest zu 
Vinzents Geburtstag genau das widerfährt, wovor sich alle 
Frauen in jenen Tagen fürchten, bricht Luisa unter der Last des 
Unerklärlichen zusammen.
Veranstaltungen im Juni:
Lesung mit Ingo Siegner aus „Der kleine Drache Kokos-
nuss“
Dienstag 5.6.18, 9.00 Uhr, Frizhalle Schwaigern

Zu dieser Lesung mit dem berühm-
ten Kinderbuchautor  haben wir 
Schulklassen der Grundschule 
Stetten, Sonnenberg- Grund- und 
Förderschule und der Grundschule 
Massenbach eingeladen. Um auch 
einigen unserer Leser Gelegenheit 
zu geben, diesen Autor einmal 
persönlich kennen zu lernen, ver-
losen wir 3 kostenlose Eintritts-
karten. 

Füllen Sie an unserer Verbuchungstheke eine Karte aus und mit 
etwas Glück können auch Sie an der Lesung teilnehmen. Die 
Eintrittskarten werden am 1.6.18 ausgelost.
Lesung mit Inge Jens aus „Langsames Entschwinden – vom 
Leben mit einem Demenzkranken“
Donnerstag, 14.6.18, 18.00 Uhr, Frizhalle Schwaigern

Walter Jens litt ein Jahrzehnt lang an De-
menz. Der einst wortgewaltige Gelehrte ver-
sank zunehmend in eine Welt jenseits der 
Sprache, jenseits der Gedanken. Seine Frau 
Inge Jens hat ihn in seiner Krankheit beglei-
tet und – unterstützt von anderen – bis zu-
letzt gepflegt. Einfühlsam und respektvoll 
beschreibt Inge Jens die Veränderungen ihres 
Mannes durch die fortschreitende Krankheit. 
„Ich sehe seinem Entschwinden zu – den 
Mann, den ich liebte gibt es nicht mehr“.

Eine berührende Schilderung und ein wichtiger Denkanstoß.
Eintrittskarten (3,– €) für diese Veranstaltung, die wir gemein-
sam mit Frau Christine Hafner von der IAV-Stelle Zabergäu und 
dem „Buchladen Schwaigern“ durchführen, erhalten Sie  
ab Dienstag, 29.5.18, in der Mediathek und im „Buchladen 
Schwaigern“.
Geschichten- und Bastelstunde für Kinder ab 6 Jahre
Am Montag, 18. Juni, findet von 15.00 – 17.00 Uhr unsere 
nächste Geschichten- und Bastelstunde statt. 
Diese Veranstaltung ist leider schon ausgebucht.
Literaturkreis
Kennen Sie das? Eine Lektüre ist beendet und damit eine ganze 
Welt, an der man eine Weile teilhatte, die einen freute oder 
verstörte. Plötzlich ist man wieder allein mit seinen Ein
drücken, seinen Fragen, seinem Urteil. In unserem offenen 
Literaturkreis unter der Leitung der freien Journalistin Ulrike 
Maushake wollen wir uns über gemeinsam gelesene Bücher 
austauschen.  
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Der Literaturkreis trifft sich wieder am Mittwoch, 20. Juni, von 
19.30 – 21.30 Uhr und wir werden uns an diesem Abend   
Gedanken über den Roman „Schnee, der auf Zedern fällt“  
von David Guterson machen.	 Neue Teilnehmer/-innen sind 
herzlich willkommen.
Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter www.facebook.
com/MediathekSchwaigern. Bleiben Sie auf dem aktuellen 
Stand und erfahren Sie immer zeitnah unsere Neuigkeiten, wie 
z. B. aktuelle Veranstaltungen, neue DVDs, Bestseller und  
vieles mehr!
Öffnungszeiten der Mediathek
Dienstag		  09.30 – 12.00 Uhr
				    14.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch		  14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 09.30 – 12.00 Uhr
				    14.00 – 17.30 Uhr
Freitag			  16.00 – 19.00 Uhr

VHS Unterland
Es sind noch Plätze frei: 
1) AquaFit
Beginn: Dienstag, 12.06., 10.15 – 11.15 Uhr, 
Freibad Schwaigern, 6 Vormittage, Dozentin: 
Kerstin Stach, Gebühr: 23,– € zzgl. ½ Ein-

trittspreis Freibad.
2) Rücken-Kraft-Zirkel
Ein motivierendes Zirkeltraining an 6 Kraftgeräten. Zwischen 
jedem Kraftgerät wird eine Rückenkräftigung mit oder ohne 
Hilfsmittel durchgeführt.
Beginn: Donnerstag, 07.06., 18.30 – 19.15 Uhr, VitaSports 
GmbH, Bachstraße, 10 Abende, Dozentin: Susan Wagner,  
Gebühr: 40,– €.
Eine persönliche Anmeldung ist zu den üblichen Öffnungs-
zeiten in  der Mediathek möglich. Telefonische Auskünfte 
erhalten Sie unter 07138/3990 oder 8354. Interessierte kön-
nen sich auch unter www.vhs-unterland.de in aller Ruhe über 
das Kursangebot der VHS Unterland im Frühjahr und Sommer 
informieren. Über die Suchfunktion kann man ganz einfach 
nach Orten, Themen, Dozenten, Zielgruppen suchen – und wer 
sich dann gleich anmelden möchte, kann dies sofort und  
bequem online erledigen. 

Stadtbahn-Linie S4
Die Strecke der Stadtbahn-Linie S4 zwischen Heilbronn Haupt-
bahnhofsvorplatz und Schwaigern Bahnhof ist aufgrund  
verschiedener Baumaßnahmen noch bis Montag, 4. Juni,  
4.30 Uhr, gesperrt. Busse ersetzen den Schienenverkehr (SEV). 
Dabei gibt es eine Änderung: 
Die Ersatzhaltestelle für den Stadtbahn-Haltepunkt Leingarten 
Ost in der Allmenstraße kann nicht angefahren werden. Grund 
dafür ist die Sperrung des Bahnübergangs am Ortsausgang 
Richtung Heilbronn. Der Bus müsste dort die Bahnstrecke  
queren. 
Fahrgäste werden gebeten, auf die beiden SEV-Haltestellen 
„Leingarten Bahnhof“ in der Brühlstraße und in der Eppinger 
Straße auszuweichen.

Gemeinsame Ausfahrt mit den „Leintal Wheels“
2. Gedenkrock in Niederhofen am 2. Juni 2018
Die Leintal Wheels und New Born Bikers laden alle Biker zum 
gemeinsamen Konvoi ein. Zum Gedenken an verunglückte  
Motorradfahrer geht die Tour durch das Leintal, Kraichgau, 
Zabergäu und Stromberg. Die Veranstaltung soll ein Denkan-
stoß sein, dass Motorradfahren, auch ohne Selbstverschulden, 
gefährlich sein kann. Treffpunkt ist am 2. Juni 2018 in Nieder-
hofen, Husarenweg 1 bei der Fa. DPM ab 15 Uhr. Abfahrt ist 
dann gegen   16 Uhr. Im Anschluss, ab 19 Uhr startet die  
Rocknacht mit der Band „Bolt“. Der Eintritt ist frei! 
Wetterunabhängig findet das Event in und um die Fa. DPM 
statt. Für Essen und Trinken ist gesorgt. Bareröffnung ist um 
20 Uhr. Die Schirmherren Jürgen Dörr (DPM), Bürgermeisterin 
Sabine Rotermund und Pfarrer Bulmann freuen sich auf zahl-
reiche Biker, die uns begleiten. 
Natürlich sind auch alle „Nichtbiker“ herzlich eingeladen!

Die Veranstalter bitten um Ihr Verständnis, dass es am 2. Juni 
zu Verkehrsbehinderungen kommen könnte.
Hinweis: Am 15. und 16. September 2018 findet das  
9. Motorradkonvent  für Menschen mit Behinderung, von den 
Leintal Wheels, statt.

Sparkassen CHALLENGE HEILBRONN 
am 17. Juni 2018
Testfahrt mit Kathi Wolff und Horst Reichel auf den neuen Rad-
strecken am 27. Mai um 11 Uhr
Drei neue Radstrecken feiern bei der diesjährigen Sparkassen 
CHALLENGE HEILBRONN Premiere. Über alle Distanzen ändert 
sich der Kurs, das heißt neue Herausforderungen für alle  
Athleten. Mit Lokalmatadorin Katharina Wolff aus Schwaigern 
und dem Vorjahresdritten Horst Reichel können diese Heraus-
forderungen am Sonntag, 27. Mai zur Probe in Angriff genom-
men werden. Treffpunkt für die Testfahrt ist um 10.45 Uhr auf 
dem Parkplatz des „FoodCourt“ in der Theresienstraße in  
Heilbronn, um 11.00 Uhr sollen die Gruppen losfahren.

Diakonieladen Hand in Hand Schwaigern
Nun kommt die Zeit der Abschlussbälle und auch Hochzeits
einladungen erfordern oft eine besondere Garderobe. 
Wir haben im Diakonieladen viele meist selten getragene und 
modische festliche Kleidung vorrätig. 
Schauen Sie doch unverbindlich vorbei; sie können sicherlich 
viel Geld sparen und geben eine tolle Figur ab! 
Bitte beachten Sie, dass der Laden an diesem Samstag, 
26. Mai, geschlossen ist.
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.30 – 12.30 Uhr 
und 14.30 – 18.00 Uhr
Spendenannahme: 
Mittwoch 9.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Diakonieladen Schwaigern, Gemminger Str. 1, Tel. 6820374

Evang. Kirchengemeinden
zu Trinitatis, 27. Mai 2018
Aus dem Kirchenbezirk für den Leintaldistrikt: 
Herzliche Einladung zum Christustag in der Heilbronner 
Harmonie
Am 31.5. – an Fronleichnam – findet ab 9.30 Uhr der Christus-
tag 2018 statt. „Jesus verbindet“ – damit wir gemeinsam dar-
auf sehen, was uns verbindet anstatt was uns trennt.
Davon erzählen in der Harmonie Pfarrer Samuel Hartmann, 
CVJM-Vorsitzender in Württemberg und Pfarrer Hanspeter 
Wolfsberger, Leiter vom „Haus der Besinnung“ in Südbaden. 
Dazwischen berichtet Mailin Kreft von der Heilbronner  
Mitternachtsmission, wie das mit dem „Menschen-verbinden“ 
hier vor Ort ganz praktisch geschieht.
Musikalisch gibt es u.a. Bläsermusik von Feinsten mit  
CEVIM-Brass Großbottwar. Der Eintritt ist frei. Der Christustag 
endet kurz vor 13.00 Uhr. Die blauen Einladungen finden Sie 
in der Kirche. Weitere Infos gibt es unter www.christustag.de
Aus der Diakonischen Bezirksstelle Brackenheim
Familienurlaub in der Evang. Tagungsstätte Löwenstein –
Dabeisein und Dazugehören unterstützt Familien dabei 
finanziell
Unter dem Thema „Orient – das Land der aufgehenden Sonne“ 
bietet die Evang. Tagungsstätte Löwenstein auch dieses Jahr 
vom 29.7. bis 5.8. eine Familienfreizeit an. In dieser Woche 
soll Zeit sein darüber nachzudenken, wo für uns die Sonne auf-
geht, wovon wir träumen ... Dabei soll das gemeinsame  
Spielen, Kreatives gestalten, Baden im Breitenauer See,  
Theater spielen, Singen, Spaß haben u.v.m. nicht zu kurz  
kommen. 
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Weitere Infos finden sich auch im Internet unter www.e-tl.de. 
Gerne schicken wir Ihnen einen Flyer zu.  Mit unserem Fond 
„Dabeisein und Dazugehören“ können wir nach Prüfung der 
finanziellen Verhältnisse einen Zuschuss für diese Familienfrei-
zeit gewähren. Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie uns an und 
vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 07135/9884-0.
Unterwegs mit der Diakonie
Seit über 60 Jahren bietet das Diak. Werk Heilbronn Senioren-
reisen an. Das Angebot ist vielfältig von Aktiv- und  Gesund-
heitsreisen über Erholungs- und Studienreisen bis zu Städte-
reisen. Ziel ist es das Bedürfnis nach Erholung mit guter Ge-
meinschaft zu verbinden in christlich geprägter Atmosphäre. 
Rufen Sie uns an, gerne senden wir Ihnen einen Katalog zu. 
Tel. 07135/9884-0 oder info@diakonie-brackenheim.de. 
Natürlich können Sie sich auch direkt an Diakoniereisen unter 
Tel. 07131/964432 oder per E-Mail an reisen@diakonie-heil-
bronn.de wenden.
Aus dem Evangelischen Jugendwerk Brackenheim
30 Jahre Evang. Jugend- und Freizeitheim
Das Evang. Freizeitheim Zaberfeld feiert am 3. Juni sein 
30-jähriges Bestehen mit einem „Tag der offenen Tür“. Einge-
laden sind alle Gäste, Freunde und Nachbarn des Freizeitheims. 
Der Tag der offenen Tür startet um 14.30 Uhr auf dem Freizeit-
gelände Rädleswiesen 1. 
Für Kinder wird es eine große Spielstraße mit Spielen im  
XXL-Format, Bastel- und Bauangebote, Kistenstapeln und ein 
Jedermann-Klettern am Kletterturm geben. Um 16.30 Uhr gibt 
es einen kleinen Festakt mit Grußworten von Bürgermeister 
Thomas Csaszar und Dekan Jürgen Höss, musikalisch umrahmt 
vom Bezirksposaunenchor „Schbezi-Brass“. Für das leibliche 
Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, Roten und Stockbrot vom 
Lagerfeuer und kühlen Getränken gesorgt. Das Jugend- und 
Freizeitheim freut sich auf Ihren Besuch.
Urlaub für Kinder
Bei den Kinderfreizeiten des EJW Bezirk Brackenheim sind 
noch Plätze frei. Jungs und Mädchen können sich noch dem 
Zeltlager für Jungs (28.7. – 4.8.) oder dem Zeltlager für  
Mädchen (5. – 12.8.), sowie der Hausfreizeit für Kinder  
(13. – 20.8.) anschließen. Alle Infos und die Anmeldung  
finden Sie unter www.ejw-brackenheim.de oder können  
telefonisch unter 07135/15161 angefordert werden.
 
Schwaigern:
Pfarramt 1 –  Pfarrer Jörg Kohler-Schunk, Tel. 92 06 00
Pfarramt 2 – Pfarrerin Sonja Binder, Tel. 0178 819 9542
Öffnungszeiten im Pfarramtssekretariat – Montag von 09.30 bis 
11.30 Uhr, Donnerstag von 15.30 bis 17.30 Uhr und nach 
Terminvereinbarung, Tel. 92 06 00
E-Mail-Adresse: pfarramt.schwaigern@elkw.de
 
Fr.	 k e i n e	Kirchenchorprobe
Sa.	14.00 Uhr	 Trauung von Markus Krull und Hanna Kühner aus 

Niederhofen durch Pfarrerin Sabine Schmalzhaf 
aus Gäufelden-Öschelbronn

So.	 k e i n	Kindergottesdienst
	 10.00 Uhr	Gottesdienst mit Pfarrer Kohler-Schunk; 
		 Opfer: eigene Gemeinde
Mo.	20.00 Uhr	Bibelgesprächskreis, Gemeindehaus
Mi.	09.00 Uhr	 ökum. Wanderung ab Kirchplatz
Urlaubszeiten während der Pfingstferien:
Pfarrerin Binder: bis einschl. Sonntag 27. Mai, Vertretung 
übernimmt Pfarrer Kohler-Schunk
Pfarrer Kohler-Schunk: Montag, 28. Mai bis einschl. Montag, 
04. Juni; Vertretung übernimmt Pfarrerin Binder, Tel. 0178/ 
819 9542
Das Sekretariat ist am Freitag, 01. Juni, nicht besetzt.
Rückblick Flohmarkt 
Großer Betrieb herrschte während des Stadtfestes im Hof des 
Pfarrhauses. Dort fand der traditionelle Flohmarkt unserer  
Kirchengemeinde statt. Förderverein, Kindergarteneltern und 
viele andere MitarbeiterInnen waren im Einsatz, um Bücher, 
Geschirr, Deko-Artikel und noch Vieles mehr anzubieten. 

Die Räumlichkeiten im Hof und Keller des Pfarrhauses fanden 
reichliches Interesse, so dass einige MitarbeiterInnen spontan 
beschlossen, im kleineren Rahmen in der Adventszeit einen 
Weihnachtsflohmarkt anzubieten.
Insgesamt wurden an den zwei Tagen 1.735,43 € erlöst, die der 
Renovierung von Kindergarten und Jugendräumen zugute  
kommen sollen.
 
Massenbach – Massenbachhausen 
mit CVJM
Pfarramt: zur Zeit vakant, Tel. 920663
Mail: Gemeindebuero.Massenbach@elkw.de
Homepage www.kirche-massenbach.de
www.kirche-massenbachhausen.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: Dienstags und donnerstags von  
9.00 – 11.30 Uhr besetzt – zu anderen Zeiten sprechen Sie 
bitte auf den Anrufbeantworter!
Sa.	 8.00 Uhr	Morgengebet in der Arche
So.10.00 	Uhr	Gottesdienst mit Taufe von Fynn Deininger 
		  aus Massenbach in der Georgskirche 
		 Massenbach (Pfarrer Bähr)
Kasualvertretung
Die Pfarrstelle ist noch nicht besetzt. Kasualvertretung hat bis 
01.06.2018 Pfarrer Bähr aus Schwaigern, Tel. 07138/6820386; 
vom 02. – 10.06.2018 Pfarrer Wendnagel aus Pfaffenhofen,  
Tel. 07046/2103. Gerne können Sie sich auch bei dringlichen	
Angelegenheiten an die 1. Vorsitzende des Kirchengemeinde-
rats Frau Christina Brückmann, Tel. 07138/1473 wenden. Das 
Gemeindebüro steht	 Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung. 
Kanutour für unsere „frisch“ Konfirmierten am 6. Juni 2018
Wir laden euch noch einmal ganz herzlich zum Abschluss eurer 
Konfizeit zur Kanutour ein. Falls ihr euch noch nicht angemel-
det habt, gebt eure	 Anmeldungen sowie die Einverständnis-
erklärung in den nächsten Tagen im Pfarramt ab. Wir treffen 
uns um 14 Uhr an der Arche. Denkt an Wechselkleider, evtl. 
Badekleidung, Sonnen- und Regenschutz, Handtuch, geschlos-
sene ältere Schuhe, Vesper und Trinken sowie gute Laune! Bei 
Fragen dürft ihr euch gerne	an Sonja Bay, Tel. 07138/813109,  
oder Dieter Erath, Tel. 07138/7695, wenden. 
Gemeindehäuser während der Ferienzeit geschlossen
Das Gemeindezentrum Massenbachhausen und das Gemeinde-
haus Arche in Massenbach sind während der Pfingstferien  
geschlossen. Die Gruppen und Kreise haben ebenfalls Ferien. 
Falls sich eine Gruppe doch treffen möchte, geht dies nur in 
Absprache mit dem jeweiligen Hausmeister. Wir bitten um  
Beachtung!

Stetten am Heuchelberg
(www.kirche-stetten.de)
Pfarramt, Claudiusgasse 1, Tel. 6285
E-Mail: Pfarramt.Stetten-Niederhofen@elkw.de
Sa.	13.00 Uhr	 ökumenische Trauung von Jessica Betz, Meisen-

weg, und Marvin Greis in Bad Friedrichshall–
Duttenberg mit Pfr. Zimmer und Pfr. Bulmann

So.	11.00 Uhr	Gottesdienst mit Pfr. Bulmann. In diesem 
		 Gottesdienst werden folgende Kinder getauft: 

Raphael Lederer, Schwaigern und Ronja Schulz, 
Küchenwiesenweg.

	 kein	Kindergottesdienst
Di.	20.00 Uhr	 Posaunenchor
Mi.	 10.00 –	16.30 Uhr Die Kirche lädt zur Stille ein
Do. (Fronleichnam) 
		  Beginn der Gemeindefreizeit
Die Kinderkirche macht Ferien und reduziert ihre Gottes­
dienstzahl
Der erste Kindergottesdienst nach den Ferien ist am 17.06.
Bis zu den Sommerferien wird es weniger Kindergottesdienste 
geben. Die Zahl der Kinder nimmt immer mehr ab, zuweilen 
haben sich die Mitarbeiter vorbereitet und es sind gar keine 
Kinder gekommen. Wir hoffen, dass Sie sich als Familien die 
Sonntage mit Kinderkirche bewusst einplanen und wir dann 
wieder mehr Kinder haben. 
Die Termine sind: 17. Juni (9.30 Uhr), 24. Juni (10.40 Uhr), 
8. Juli (10.40 Uhr). 
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Am 22. Juni, dem letzten Sonntag vor den Sommerferien,  
feiern wir wie gewohnt einen Familiengottesdienst mit Abend-
mahl für Kinder und Erwachsene. Er beginnt um 9.30 Uhr.
Fahrt zum Kirchenjubiläum nach Hellingen am 10. Juni
Noch bis Ende Mai können Sie sich bei Dieter Schilling,  
Tel. 67863 anmelden.
Wir laden ganz herzlich ein, nach Hellingen mitzufahren. Der 
Fahrpreis kostet je nach Zahl der Teilnehmenden ca. 20 Euro, 
für Kinder gibt es eine Ermäßigung.
Wichtige Mitteilung
Beim letzten Doppelpunkt-Gottesdienst in Stetten am 13.05.18 
wurde ein Hut verwechselt, bitte melden bei Friedrich  
Kümmerle, Tel. 07138/67188.
Die nächsten Gottesdienste in Stetten:
03.06., 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Binder
10.06., 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Kohler-Schunk
17.06., 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Bulmann
Christliche Kinder- und Jugendarbeit Stetten a. H.
Weitere Infos und unser Logo unter www.chris-stetten.de
In den Ferien treffen sich die Gruppen und Kreise nach Ver­
einbarung.

Niederhofen
Pfarrer Martin Bulmann: Tel. 6285
E-Mail: Pfarramt.Stetten-Niederhofen@elkw.de
Gemeindebüro: bis 04.06. nicht besetzt
E-Mail: ev.pfarramt@kirche-niederhofen.de
Mesnerin Heidrun Schneller: Tel. 67081
Internet: www.kirche-niederhofen.de
Sa.	14.00 Uhr	Kirchliche Trauung von Markus Krull und Hanna 

geb. Kühner in der Evang. Kirche in Schwaigern 
durch Pfarrerin Sabine Schmalzhaf

So.	10.00 Uhr	Gottesdienst im Grünen, Weidenkirche 
		  Kleingartach
	 keine	Kinderkirche
	 20.00 Uhr	Bibelstunde	mit Patrick Berger
Jugendgruppen
Fr.	 17.30 Uhr	Mädchenjungschar im Jugendraum im KiGa
	 19.45 Uhr	 Jugendkreis	im Jugendraum im KiGa
Mo.	17.45 Uhr	Bubenjungschar im Jugendraum im KiGa
Mi.	16.30 Uhr	Kinderstunde im Jugendraum im Kindergarten
	 19.30 Uhr	 Jugendbund im Kindergarten
Vertretung Pfarrer Bulmann 31.05. – 03.06.2018
Vom 31.05. bis 03.06.2018 ist Pfarrer Bulmann bei der  
Gemeindefreizeit von Stetten.	
Vertretung in dringenden Fällen übernimmt Pfarrerin Sonja 
Binder, Tel. 0178/8199542.

Liebenzeller Gemeinschaft Schwaigern
und EC-Jugendarbeit
Schwaigern, Falltorstraße, F 4
Fr.	 20.00 Uhr	DJ
So.	11.15 Uhr	Gemeinschafts-Gottesdienst 
		 mit anschließendem Mittagessen
		  Predigt: Daniel Schmalzhaf
Mo.	20.15 Uhr	Hauskreis Mir. Schmalzhaf
Di.	19.30 Uhr	Hauskreis J 15
In den Ferien finden keine Kinder- und Jungscharstunden 
statt.

Liebenzeller Gemeinschaft Stetten
Fr.	 20.00 Uhr	Bibel- und Gebetsstunde
So.	20.00 Uhr	Gemeinschaftsstunde

Ev. Freikirchliche Gemeinde Massenbach
Baptistengemeinde, Joh.-Seb.-Bach-Str. 32, Tel. 1310
So.	10.00 Uhr	Gottesdienst
	 10.15 Uhr	Kindergottesdienst
In den Pfingstferien treffen sich die Gruppen nach eigener Ab-
sprache.
Über weitere Gemeindeveranstaltungen können Sie sich auch 
auf unserer Homepage informieren. www.efg-massenbach.de

Katholische Seelsorge „Im Leintal“
http://se-im-leintal.drs.de
Pastoralreferentin Beck und Pfarrer Schenk-Ziegler: 
Tel. 07138/7142
Pfarrvikar Emefuru: Tel. 07131/401559

Kath. Pfarramt St. Martinus Weststr. 7 
Telefon: 7142 Fax 4935, martinus.schwaigern@t-online.de
Pfarrbürozeiten: Dienstag 8 –12 Uhr, Mittwoch 10 – 12 Uhr,  
Donnerstag 16 – 18 Uhr
Kath. Pfarrbüro Leingarten, Bergstr. 1,
Telefon: 07131/401504, Fax: 07131/401584, 
katholische@kirche-leingarten.de
Pfarramt: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 15 – 18 Uhr, 
Donnerstag 9 – 12 Uhr
Kath. Pfarramt, St. Kilian, Massenbachhausen, Schulstr. 4
Tel. 7292	 Fax: 945650	 kath.pfarramt-massenbachhausen@ 
t-online.de
Pfarrbürozeiten: Montag 15 – 17 Uhr, Mittwoch 9 – 12 Uhr, 
Freitag 10 – 12 Uhr

Gottesdienste vom 26. – 31.05.2018
Sa.	18.30 Uhr	Vorabendmesse Schwaigern St. Martinus
		  † Melanie Beck
		  † Franz Schinko
So.	09.00 Uhr	 Eucharistiefeier Mbhsn. St. Kilian
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier Leingarten St. Pankratius
	 15.00 Uhr	Maiandacht	Mbhsn. St. Kilian an der Grotte
Do. Fronleichnam	
	 09.30 Uhr	Hochamt und Prozession Schwaigern 
		  St. Martinus
	 10.00 Uhr	Hochamt Leingarten St. Pankratius	
So.	09.00 Uhr	Hochamt und Prozession Mbhsn. St. Kilian
Keine Werktagsmessen und Wortgottesdienste in den Pfingst-
ferien
Gemeindenachrichten für St. Martinus
Fronleichnam
Am Donnerstag, 31. Mai, feiern wir in St. Martinus wieder das 
Hochfest Fronleichnam mit einem Gottesdienst um 9.30 Uhr in 
St. Martinus und einer feierlichen Prozession zur Schloss
kapelle. Für Blumenteppiche und Kirchenschmuck benötigen 
wir viele Blüten, Blumen, Gräser etc. Alles was Sie hierzu stif-
ten können, bitten wir im Laufe des 30. Mai beim Pfarramt im 
Schatten abzulegen. Ganz besonders willkommen sind  
Helfer/-innen für die Gestaltung der Blumenteppiche. Mesner 
Andreas Geng, Tel. 944315, freut sich auf Ihren Anruf. Der 
ebene Prozessionsweg ist auch für ältere Gemeindemitglieder 
gut geeignet. Herzliche Einladung an alle Kinder den Weg mit 
Blüten zu streuen und dieses besondere Fest mitzufeiern.
Gemeindebrief
Liebe Austräger, der Gemeindebrief wird voraussichtlich zu 
Fronleichnam fertig. Außerhalb der Gottesdienstzeiten ist die 
Kirche über das Pfarramt zugänglich. In der Woche nach  
Fronleichnam: Montagnachmittags, dienstag- und mittwoch-
vormittags, donnerstagvormittags und donnerstagnachmittags 
von 16 – 18 Uhr. Zur Sicherheit können Sie auch gerne vorher 
Tel. 7142 anrufen, bevor Sie sich auf den Weg machen.
Martinssaal
Mo.	09.00 Uhr	 Seniorengymnastik
Di.	20.00 Uhr	Gymnastik für Frauen
Mi.	09.00 Uhr	 ökum. Wanderung ab Stadtkirche
	 14.00 Uhr	 Seniorentanz
Do. 	Chorfest nach der Fronleichnamsprozession
Fr.	 18.00 Uhr	Minis
Ökumene
Die ökumenische Woche findet dieses Jahr vom 17. – 24.06. 
statt. Informationen gibt es gemeinsam unter den ökume
nischen Nachrichten.
Gemeindenachrichten für Massenbach
Feierliche Maiandacht vor der Grotte 
Am Sonntag den, 27. Mai, findet um 15.00 Uhr vor der Grotte 
eine feierliche Maiandacht statt.
Wir benötigen keine KUCHENSPENDEN, Kaffee und Kuchen 
im Anschluss findet leider nicht statt!
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Fronleichnam feiern wir dieses Jahr am Sonntag, den 
03.06.2018
Neuer Weg:
1. Station	unterhalb der Kirche Ecke Schulstr./Heilbronner Str.
2. Station	Backhausplatz
3. Station	Fürfelder Str.
4. Station	vor der Kirche beim Kriegerdenkmal
Leere Stifte abgeben und Bildung anstiften!
Der Weltgebetstag unterstützt durch das Recycling von 
Schreibgeräten ein Team, das 200 syrische Mädchen in einem 
Flüchtlingscamp im Libanon Schulunterricht ermöglicht.
Gewünscht sind Kugelschreiber, Gelroller, Marker, Filzstifte, 
Druckbleistifte, Korrekturmittel (auch Tippex-Fläschchen), 
Füllfederhalter und Füllerpatronen auch Metallstifte.
In der St. Kilian Kirche/evangelisches Gemeindehaus steht 
eine Box zum einwerfen bereit (oder in allen Pfarrämtern, 
kath. Kindergarten und Lindenhofschule).
Die Aktion läuft noch bis Dezember 2018.

Neuapostolische Kirchengemeinde Leingarten
Hohensteinstraße 76, Telefon 07138/5757, www.nak-gemein-
de-leingarten.de
So. 09.30 Uhr Gottesdienst
Mi. 20.00 Uhr Gottesdienst

FSV Schwaigern 
Aktive
FSV I – TG Böckingen 3:2
Die Mannschaft machte es wie vor zwei Wochen sehr spannend. 
Durch zwei Treffer in der 87. und 89. Minute holte die Truppe 
sich drei weitere Punkte. Die TGB spielte gegen nachlässige 
Gastgeber gut mit und ging dann Mitte der 2. Halbzeit auch in 
Führung. Der FSV schaffte durch einen Freistoß von Tobias 
Wilde und ein Kopfballtor von Lukas Reinwald doch noch den 
glücklichen Sieg. Weiterer Torschütze zum frühen 1:0, Max 
Klein.
FSV II überzeugt gegen Nordheim
6:1 am Ende gegen überforderte Gäste. Der FSV spielte nach 
Belieben, vor allem in Halbzeit zwei fielen die Tore in regel-
mäßigen Abständen. Die Tore: Reiter, Müller, 2 x Vucak,  
Rapisarda, Waldenmaier. 
Vorschau: Sonntag, 27.05., beide Teams zu Gast in Güglingen, 
Spielbeginn: 13.15 Uhr und 15.00 Uhr.
Danke
Der FSV und der Förderverein möchten sich auf diesem Wege 
bei allen bedanken, die uns beim Stadtfest auf dem Kirchplatz 
an unseren Ständen besucht haben. Besonderer Dank gilt den 
vielen Helfern.

Reiterverein Schwaigern
Ein tolles Stadtfest-Wochenende liegt hinter uns.
Die viele Anstrengung ist vorbei und wir möchten uns recht 
herzlich bei allen bedanken. Bei all den Gästen, die wir ver-
sorgen durften, bei den Anwohnern, deren nächtliche Ruhe 
hoffentlich nicht zu arg gestört wurde und vor allem bei allen 
Helfern, die uns auch an diesem Wochenende so toll unter-
stützt haben. Vier Tage Reitturnier und am Wochenende darauf 
zwei Tage Stadtfest waren schon eine Herausforderung für uns. 
Umso stolzer sind wir, es so gut gemeistert zu haben. Danke 
auch an Frau Haberkern für die tolle Unterstützung! 

Am 23. + 24. Juni findet bei uns auf der Anlage die Baden- 
Württembergische Landesmeisterschaft im Voltigieren statt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wanderfreunde 1984 Schwaigern
Wandertag der Wanderfreunde 1984 Schwaigern in Schwaigern:
33. IVV-Wandertag und 10. Jugendwandertag am Mi. + Do. 
30./31.05. (Fronleichnam), Start & Ziel: Mi. 16 – 19 Uhr, Ziel-
schluss 21 Uhr/Do. 7 – 13 Uhr, Zielschluss 17 Uhr, Horst-Haug-
Halle. 
Herzlich willkommen zu einer abwechslungsreichen Wander-
route, auch durch die Stadt Schwaigern,  6, 10 + 20 km durch 
das Leintal, vorbei an Weinbergen und durch Mischwald am 
Nordhang des Heuchelbergs. Nach der sportlichen Aufgabe 
dürfen alle Teilnehmer und Gäste zu einem gemütlichen Aus-
klang in unserer Horst-Haug-Halle einkehren. Versuchen Sie 
unsere heimischen Weine und die bestens zubereiteten  
Speisen, die unsere Mitglieder an den gemütlichen Kontroll-
stellen und in der Halle anbieten. Natürlich zu wanderfreund-
lichen Preisen. Zur Unterhaltung spielt am Mittwoch, 30. Mai, 
ab 17.00 Uhr und am Donnerstag, 31. Mai, ab 10.30 Uhr der 
Alleinunterhalter Harry Krämer. 
Weitere Infos unter: www.wanderfreunde1984schwaigern.de

Musikverein Stadtkapelle Schwaigern
Blasorchester spielte beim Stadtfest

Zur Eröffnung des Schwaigerner 
Stadtfestes unterhielt unser 
Blasorchester am vergangenen 
Samstag eine Stunde lang das 
Publikum. Unter der Leitung 
von Christoph Lichdi zeigte 
das Orchester sein Können und 
bot dabei einen kleinen Quer-
schnitt seines breit gefächer-
ten Repertoires. 

Wer dadurch Lust bekommen hat, selbst bei uns mitzuspielen, 
darf sich gerne  melden. Wir freuen uns, wenn wir neue Musi-
kerinnen und Musiker bei uns aufnehmen können. Auch Kinder 
und Jugendliche, die gerne ein Instrument erlernen wollen, 
sind uns sehr willkommen. Wir bilden sowohl im Bläser- als 
auch im Tastenbereich aus. Informieren Sie sich bitte auf unse-
rer Homepage: www.musikverein-schwaigern.de
Glückwunsch zum 70. Geburtstag

Er spielt schon Jahrzehnte 
lang in unserem Blasorchester 
Tenor-Saxophon und ist stets 
zur Stelle, wenn‘s im Verein 
etwas „zu schaffen“ gibt:  
Unser Werner Schilling. Er 
feierte am vergangenen Sams-
tag seinen 70. Geburtstag. Das 
Blasorchester gratulierte mit 
einem Ständchen. Auf diesem 
Weg nochmals alle guten Wün-
sche, viel Glück und beste  
Gesundheit, lieber Werner!

Möge Dir das Musizieren noch lange Freude bereiten!
Foto v. l. n. r.: Dirigent Christoph Lichdi, Werner Schilling und  
1. Vorsitzender Karl-Georg Bleßing.
Termine Blasorchester:
Samstag – Montag, 9. – 11.6. Wein und Genuss am Heuchel-
berg 
Sonntag, 24.6., 11.30 – 13.30 Uhr Schlossparkfest Neckar-
bischofsheim 
Samstag, 7.7. 18.15 – 20.15 Uhr Schillerplatzfest Kleingartach 
Samstag, 8.7. 18.30 – 21.30 Uhr Kiliansfest Schwaigern
Samstag, 14.7. Serenadenkonzert im Schlosshof
Wer backt Kuchen für uns?
Dieses Jahr bewirtet unser Verein wieder das große Fest „Wein 
und Genuss am Heuchelberg“. Es findet vom 9. – 11. Juni statt. 
Wir würden uns sehr freuen, Kuchenspenden für den Nach
mittagskaffee am Sonntag zu erhalten. 
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Wenn Sie uns dabei unterstützen wollen (auch als Helferin 
oder Helfer), informieren Sie bitte unsere Monika Kuhnle  
telefonisch unter 8129993 oder per Mail: Monika.Kuhnle@t-
online.de. Schon im Voraus vielen Dank.

Liederkranz Schwaigern
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Besucherinnen und 
Besucher, die am letzten Wochenende an unserem Stadtfest-
stand Halt gemacht haben. Großes Lob auch an unsere  
Karaokesänger/-innen, die viel Spaß am Mikro hatten, die 
Kleinen nicht zu vergessen – es war doch auch ein Hörgenuss 
und zu Lachen gab es allemal etwas.
Die Power Voices singen kommenden Samstag auf einer 
Hochzeit auf der Burg Guttenberg. Bitte pünktlich um 14 Uhr 
vor Ort sein.
Nächste Chorproben: Mittwoch, 6.6.

Musikschule Schwaigern
Großes Schülervorspiel der Gitarren- und der Querflöten-
klasse
Letzten Mittwoch begeisterten die Schüler und Schülerinnen 
von Chris Marée und Birgit Schittenhelm-Kube in der Leintal-
Schule ihre Zuhörer und Zuhörinnen. Marius Beck, Danilo  
Tocha, Rosalie Gareis, Marcus Wolf, Alissa und Estelle Sawitzki, 
Davide Magno, Louis Pisot, Loretta Mewes, Lilli Tappertzhofen, 
Max Jalowski, Felix Müller, André Schell, Victoria Ziegler,  
Jonathan Steffl, Julian Hart, Saide Kapkin, Lennart Uhlig, 
Matthias Gnauck, Lukas Essig, Leon Langanki, Niklas  
Echtenacher und Nils Melber überzeugten Eltern, Großeltern, 
Geschwister und Freunde mit einem bunten Mix von Musik
stilen. 

				    Foto       2 cm

Es machte Spaß zuzuhören und zu sehen, wie es den kleinen 
und größeren Künstlern gelang, ihr im Unterricht Erworbenes 
zu zeigen und damit zu begeistern. Ein riesiges Dankeschön an 
alle, auch an die engagierten Lehrkräfte Chris und Birgit.

SchachFreunde Schwaigern
Stadtfest

Der Schachclub bedankt sich 
bei allen kleinen und großen 
Stadtfestbesuchern, die am 
Pfingst-Wochenende bei  
seinem Stand am Marktplatz 
zwischen Schloss-Apotheke 
und Einkaufsstätte Willig vor-
beigeschaut, etwas konsumiert 
und/oder Schach gespielt  
haben. Die gewohnt leckeren 
Fischfilets und die saftigen 
Heringsbrötchen kamen gut 
an. 

Der Schachclub-Stand war einer von drei prämierten, die sei-
tens der Stadtverwaltung bei einem Rundgang ausgezeichnet 
wurden - wie es in der kurzen Laudatio hieß, aufgrund des 
überzeugenden kulinarischen Angebotes. Allen Mitgliedern 
und Freunden, die beim Stadtfest mit angepackt und geholfen 
haben, ein herzliches „Dankeschön!“, ebenso wie unseren un-
mittelbaren Nachbarn – Herrn Willig/Einkaufsstätte Willig, 
Herrn Hauser/Schloss-Apotheke, Herrn Dr. Melke/Praxis Dr. 
Aydin Melke, dem Heimatverein Schwaigern, dem TSV Stetten 
und der Stadtverwaltung für die freundliche und gute Unter-
stützung und reibungslose Zusammenarbeit.
Wer am Stand Appetit auf Schach bekommen hat, kann gerne 
zu unserem SchachTreff kommen:  immer donnerstags im 
städtischen Vereinsgebäude, Heilbronner Straße 29  (gegen-
über Kaufland). Kinder/Jugendliche ab 17.00 Uhr, Erwachsene 
und  ältere Jugendliche ab 19.30 Uhr.

Württemberg-Pokal
SC Böblingen – SF Schwaigern, Schwaigern trifft auf Zweit-
Bundesligisten! Schwaigern steht erstmals in seiner Vereins-
geschichte im Pokalwettbewerb auf Württembergischer Ebene 
und hat gleich ein großes Los gezogen. In der ersten Pokal-
runde trifft man am Samstag, 26.05. auf den Zweit-Bundes
ligisten SC Böblingen. 
David gegen Goliath, aber Bange machen gilt nicht! 
Mercure- Hotel, Otto-Lilienthal-Str. 18, 71034 Böblingen. Eine 
kleine Fangemeinde wird das Team begleiten. Wer mitfahren 
möchte, meldet sich bei Vorstand Ottmar Seidler unter  
1.vorsitzender@sf-schwaigern.de.
Bezirkseinzelmeisterschaft
Vom 31.05. – 03.06. findet in Bietigheim-Bissingen, Ortsteil 
Untermberg, die diesjährige Bezirkseinzelmeisterschaft statt. 
Neben dem Bezirksmeistertitel sind Qualifikationsplätze für 
das Württembergische Schachfestival in Illertissen (von 25.08. 
– 02.09.) zu vergeben. Auch der Schachclub wird einige Eisen 
im Feuer haben. Interessierte Aktive melden sich bei Vorstand 
Ottmar Seidler.

Förderverein Ev. Stadtkirche Schwaigern
Vorverkaufsbeginn für Schuberts ,,Schöne Müllerin“ am 
Sonntag, den 15. Juli mit Tilman Lichdi (Tenor) und Klaus 
Jäckle (Gitarre)
(Franz Schubert: Die schöne Müllerin – op. 25, D 795 – Fassung 
für Tenor und Gitarre)
Ab sofort sind in unseren bekannten Vorverkaufsstellen: Volks-
bank  Schwaigern, Reisebüro Skyline in Leingarten, Stimme-
Ticketshop in Heilbronn oder beim Förderverein unter  
Tel. 07138/8107036 Karten für das Konzert erhältlich. 
Wer die Karten lieber online bestellen möchte, kann sie unter 
www.reservix.de erwerben. Mit Tilman Lichdi und Klaus Jäckle 
haben sich zwei exquisite Künstler zusammengefunden, um 
Franz Schuberts „Schöne Müllerin“ neu zu interpretieren. Der 
Preis für Karten mit freier Platzwahl beträgt € 20,– zzgl. evtl. 
Vorverkaufsgebühren. Mitglieder unseres Fördervereins erhal-
ten ein kleines Dankeschön am Konzertabend. Erwerben Sie 
Karten zum ,,Schwaigerner Sonderpreis“, den uns die beiden 
Künstler gewähren, da Tilman Lichdi seit drei Jahren wieder 
zurück in Schwaigern und auch Vorstandsmitglied unseres  
Fördervereins ist!

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Schwaigern
Rückblick Blutspende
Am Freitag, dem 18. Mai, fand unsere erste Blutspendeaktion 
in diesem Jahr statt. Trotz des schwül-warmen Wetters fanden 
viele Lebensretter den Weg in die Massenbacher Mehrzweck-
halle. Das Ergebnis dieses Blutspendetermins war super! Bis 
19.30 Uhr hatten sich 194 Blutspender eingefunden. Beson-
ders gefreut hat uns, dass dabei 18 Erstspender diesen Termin 
wahrgenommen haben. 
Auf diesem Wege möchten wir uns nochmals bei allen Blut-
spendern herzlich bedanken! Ebenso bedanken möchten wir 
uns bei Herrn Richter und FrieslandCampina für die Spende.
Bereitschaft
Der nächste Bereitschaftsabend findet am Freitag, dem  
1. Juni, statt. Treffpunkt ist das Feuerwehrhaus in Schwaigern 
um 20 Uhr.

NABU Naturschutzbund Schwaigern u.U.
Auf der Orchideenexkursion am 19.05. ins Taubertal, an
gefangen beim Pavillon-Hang in Schwaigern, weiter nach  
Königshofen, zum Lindenberg und zum Schluss zum NSG Adell 
wurde den 21 Teilnehmern eine Fülle an Naturschönheiten  
geboten. Der Pavillon hatte es in sich: zwei Weibchen des 
Brombeerspinners hingen an der Wand, auch ein Eipaket, eine 
Puppe vom Großen Fuchs und eine sich verpuppende Raupe, 
weiter 2 Männchen des Streckfußes, je ein Flechtenbärchen 
und Steinspanner und innen an der Fensterscheibe hing ein 
Grasmotteneulchen. Wer noch blütenreiche Wiesen erleben 
möchte, kommt im Taubertal auf seine Kosten. Der Lindenberg 
bietet als Besonderheit am Hang unzählige duftende Diptam 
und ein Federgrasmeer. Leider war der Türkenbund nur knospig. 
Einige Gruppen vom Frauenschuh erstrahlten im NSG Adell. 



   Stadt Schwaigern Nr.  21 · 25. Mai 2018 · Seite 17

Den Besuch der Gebiete Made und Taubenloch ersparte sich die 
Gruppe und ließ den erlebnisreichen Tag in einem Café in  
Tauberbischofsheim ausklingen. 

				    Foto     ca. 5,5 hoch

Jahrgang 1929 Schwaigern/Massenbach
Wir wollen uns wieder mit Ehegatten und Freunden am Freitag, 
den 1. Juni ab 17.00 Uhr im Gasthaus Zur Linde zu einem  
gemütlichen Beisammensein treffen. Anmeldungen und nähere 
Auskünfte bei Ernst Voit, Tel. 7222.

TSV Massenbach 
Fußball
SC Oberers Zabergäu – TSV Massenbach 3:1
Im Donnerstagabend-Spiel fand man in den ersten 15 Minuten 
schwer ins Spiel und geriet prompt in Rückstand. Anschließend 
entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe mit Chancen auf 
beiden Seiten. Kurz vor der Halbzeit musste man noch das 0:2 
hinnehmen, im Gegenzug wurde uns ein regulärer Treffer vom 
sonst gut leitenden Schiri aberkannt. In Halbzeit zwei agierte 
Massenbach offensiver, das 0:3 fing man sich durch ein Konter-
tor. Man selbst kam leider erst wieder in der 80. Minute durch 
Stegmüller, der mustergültig von Bucher in Szene gesetzt, 
wurde zum Anschlusstreffer.
Vorschau: 
Nächsten Sonntag, 27.05., 15.00 Uhr TSV Massenbach – SV 
Leingarten II
Jugendfußball SGM Massenbach/Hausen
E-Junioren
Training in der „arena22“
Am Donnerstag, 08.02.18, war die Sporthalle in Massenbach 
wegen einer Veranstaltung für uns gesperrt. Unser Training 
musste aber nicht ausfallen. Wir durften in die „Arena22“ aus-
weichen. Herzlichen Dank an den Chef Dirk Neumann dafür. Das 
Training leitete David Menner von unserer Fußballschule. Auch 
ihm einen herzlichen Dank für die tolle Trainingseinheit mit 
Ballbeherrschungsübungen. Allen jungen Kickern hat die Ab-
wechslung vom normalen Training sehr viel Spaß gemacht und 
sie würden es gerne mal wiederholen.
Punktspiele
Zu Gast am 12.05 beim FC Union Heilbronn gab es leider eine 
deutliche 11:3-Niederlage. 
Beim Spiel bei der SGM Roigheim führten wir zur Halbzeit mit 
2:1, dann konnten wir schnell auf 3:1 erhöhen. Weitere Tor-
schusschancen wurden immer wieder vergeben. Beim gelegent-
lichen Kontern der Gäste konnte sich unser Torspieler auszeich-
nen, doch kurz vor Ende wurde der Ball nicht gut geklärt und 
die Gastgeber kamen noch zum 3:3-Ausgleich, was dann auch 
der Endstand war. Schade Jungs, Kopf hoch, nächstes Mal 
klappt es bestimmt.

C-Junioren
C-Junioren SG Berw./Massenbachhausen vorzeitig Meister 
Kreisliga Sinsheim!
Wer hätte das zu Anfang der Saison gedacht? Nach der Aus-
wärtsniederlage des Zweitplatzierten SG Reichartshausen bei 
der SG Weiler am 16.05. konnten sich die Kraichgauer Kickers 
vorzeitig den Meistertitel sichern, und spielen somit in der 
nächsten Saison in der Landesliga Rhein-Neckar! Gratulation 
an die Mannschaft, Trainer und Betreuer! Ihr habt eine tolle 
Saison hingelegt: Meister Kreisliga Sinsheim, Futsal-Meister 
Kreis Sinsheim, Pokal-Vizemeister Kreis Sinsheim, Bester Sturm 
der Liga, Beste Abwehr der Liga. Wir sind stolz auf Euch!

Datei einfügen: s21tsvmbcjunioren_1_20180523.jpg
Bemerkung: Bild 2 zu C-Jun    4,5 hoch

Gesangverein „Eintracht“ 1873 Massenbach
Schwaigerner Stadtfest
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen unseren Gästen, die 
uns mit ihrem Besuch auf unserem Feststand unterstützten. 
Auch möchten wir es nicht versäumen, unseren fleißigen, mit 
viel Herzblut arbeitenden Helferinnen und Helfern zu danken, 
ohne die eine solche Festbeteiligung nicht möglich gewesen 
wäre. 
Unser Chor „MEZZOFORTE“ hat noch Pfingstferien. Nächste 
Chorprobe am Donnerstag, 07. Juni.

LandFrauenverein Massenbach
Lehrfahrt zum Weidenlehrpfad Kleingartach
Die Führung durch den Weidenlehrpfad von Frau Weissert- 
Hartmann am Freitag, 08.06. ist um 17.30 Uhr geplant. Wir 
wollen uns um 15.00 Uhr zu einem Picknick auf dem dortigen 
Gelände mit großem Spielplatz treffen – jeder bringt zu diesem 
Picknick etwas passendes mit. In entspannter Atmosphäre 
wollen wir den Nachmittag genießen. Wer nur zur Führung 
dazu kommen möchte, stößt dann später dazu. Anmeldungen 
bis spätestens 5.06. bei Ilse Boger Tel. 7375 oder Marina 
Kissinger 0160-97212825. Wir bilden Fahrgemeinschaften. 
Treffpunkt zur Abfahrt an der Arche in Massenbach um  
14.30 Uhr. Anmeldung ist erforderlich, da die Teilnehmerzahl 
zur Führung begrenzt ist.

TSV Stetten
Stadtfest 2018
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Besuchern und  
Helfern, die uns zahlreich an den beiden Festtagen besuchten 
und unterstützten. Eine nie endende Schlange vor dem Bewir-
tungszelt und ein immer gut gefülltes Festzelt zeigte die große 
Anerkennung des unermüdlichen Einsatzes unseres Organisa-
tionskomitees um den Festausschuss! Vielen Dank und bis in 
zwei Jahren zur Neuauflage des dann 31. Stadtfestes!

SG Stetten/Kleingartach
SGSK II – Spfr Stockheim 3:1 (1:1)
Im Derby kam die SGSK II schwer ins Spiel. Die Gäste waren 
gut eingestellt und gingen nach 19 Minuten in Führung.  
Maximilian Söhner erzielte sechs Minuten vor der Pause den 
Ausgleich. In der zweiten Hälfte traf Torjäger Söhner zwei 
weitere Male zum 3:1-Endstand.
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SGSK I - SV Schluchtern I  2:2 (2:2) 
Das Leintalderby dauerte keine zwei Minuten, schon lagen die 
Gäste in Führung. In der achten Minute traf Marcel Gatnar zum 
Ausgleich. Sechs Minuten später drehte Thomas Lunzer mit 
einem sehenswerten Treffer aus 30 Metern in den Winkel zur 
Führung. Fünf Minuten vor der Pause glichen die Gäste zum 
leistungsgerechten 2:2 aus. In der zweiten Halbzeit neutra
lisierten sich beide Teams. Die Torspieler entschärften die  
wenigen Chancen.
Vorschau:
Sonntag, 27. Mai:
1. FC Lauffen – SGSK II um 15 Uhr in Lauffen.
Beim Tabellenführer muss die SGSK II von Beginn an wach 
sein. Den Gastgebern muss wenig Platz gelassen werden. Die 
eigenen Chancen müssen konsequent genutzt werden, um 
Zählbares mit nach Hause zu nehmen.
SGSK I – TSV Heimerdingen um 15 Uhr in Stetten.
Gegen den Tabellenvierten muss die SGSK mannschaftlich ge-
schlossen auftreten. Die spielstarken Gäste müssen konsequent 
verteidigt werden. Das eigene Spiel nach vorne sollte einfach, 
effektiv und entschlossen sein, um drei Punkte einzufahren.
Zuschauer sind zu beiden Spielen herzlich willkommen.

SGM Oberes Leintal Jugendfußball
D-Junioren
SGM Cleebronn – SGM OL 0:1 (0:0)
Ein intensives Spiel mit vielen Zweikämpfen konnten die  
D-Junioren für sich entscheiden. In der 34. Minute erzielte 
Niklas Hoffer nach schönem Pass und Nachsetzen von Sascha 
Mannuß das goldene Tor. Die Gastgeber kamen bis zum Ende 
des Spiels nicht mehr zum Ausgleich.
BII-Junioren
SGM Schwaigern/OL II – SC Dahenfeld (9er) 6:1 (3:1)
Noah Teichmann traf nach acht Minuten zur Führung. Einen 
nicht geklärten Ball nutzten die Gäste zum Ausgleich in der  
12. Minute. Lars Kümmerle erzielte acht Minuten später die 
erneute Führung. Michele Bruno markierte drei Minuten vor der 
Pause das 3:1. In der zweiten Hälfte traf Lars Kümmerle mit 
einem Hattrick zum 6:1-Endstand.
A-Junioren
SGM Schwaigern/OL – SV Leingarten 2:1 (0:1)
Gegen wacker kämpfende Gäste fanden die A-Junioren über-
haupt nicht ins Spiel. Die Gäste gingen nach 16 Minuten in 
Führung. Die A-Junioren spielten zu kompliziert und scheiter-
ten immer wieder an der Defensive der Gäste. Nach 80 Minuten 
erzielte Benjamin Gebert den Ausgleich. Kurz vor Schluss traf 
Lukas Schmid zum umjubelten 2:1-Endstand.
Vorschau:
Di., 29.5.: BI-Jun.: SGM Sch/OL – Neckarsulmer SportUnion um 
19 Uhr in Schwaigern. Zuschauer sind zum Vorbereitungsspiel 
herzlich willkommen.

Tennisclub Stetten a. H.
Pfingstcamp ein voller Erfolg 
Am Pfingstwochenende wurde wieder unser obligatorisches 
Camp mit Trainerin Claudia Hopp durchgeführt. Ca. 20 Kinder 
und Jugendliche durften 3 Tage alles rund ums Tennis erleben 
und waren mit Begeisterung dabei. 

				    Foto

Verschiedene Spiele, Konditionstraining, Tennis-Matches,  
leckeres Essen und das tollste am ganzen war, eine Übernach-
tung von Samstag auf Sonntag im Clubheim. Zusammenpacken 
und Aufräumen war noch angesagt, dann konnten zufriedene, 
glückliche, aber auch etwas erschöpfte Teilnehmer nach Hause 
entlassen werden. Vielen Dank an Claudia und ihre Helfer. Wir 
freuen uns aufs nächste Jahr.

Sportschützenverein Heuchelberg
Kreisssenioren 
Beim Kreisseniorenschießen am 9.5. in Bad Wimpfen erreich-
ten unsere Schützen folgende Ergebnisse: 
LG 1 Martin Mann 1. Platz 199 Ringe, Trude Friedrich 2. Platz 
171 Ringe 
LG 2 Eckardt Schmidt 1. Platz 200 Ringe, Hans-Jürgen Friedrich 
2. Platz 192 Ringe 
LG 3 Alfred Scholz 2. Platz 189 Ringe, Jans-Jürgen Ludwig 3. 
Platz 185 Ringe 
LP 2 Eckardt Schmidt 1. Platz 196 Ringe. 
Das nächste Schießen findet am Samstag, 9.6., in Oedheim 
statt. 
Vorschau:
01.06. Hauptausschuss-Sitzung
02.06. Arbeitseinsatz 
08. – 10.06. Country- & Westernfest

LandFrauenverein Stetten
Wer noch nicht den Jahresausflugsbetrag überwiesen hat, bitte 
dran denken, bis 30. Mai lt. Mitteilung. Vielen Dank.

Kleintierzuchtverein Z 383 Stetten a. H. 
Am Dienstag, 29.05., findet in unserem Vereinsgelände an der 
Jahnstraße unsere nächste Monatsversammlung statt. Wir  
bitten unsere aktiven Züchter um rege Teilnahme; es wird eine 
Tierbesprechung zu Kaninchen geben.

TSV Niederhofen
Fußball Aktiv
TSV Niederhofen – Türkg. Eibensbach 5:1 (3:0)
Endlich! Von Beginn an behielten unsere Jungs die Kontrolle. 
So erspielten sie sich früh ihre Chancen und legten bis zur 
Halbzeitpause gut vor. Nach der Pause dann der verdiente  
Anschlusstreffer der Gäste. Der TSV ließ sich davon dieses Mal 
aber nicht aus der Ruhe bringen. Trotz zwei verschossenen  
Elfmetern: ein klarer Sieg. „Nach dem letzten Sonntag, habt 
ihr gezeigt, dass ihr richtig gut kicken könnt. Es ist noch alles 
drin.“  An dieser Stelle möchten wir auch  unseren Neuzugang 
Tommy Frank willkommen heißen. Endlich 18! Endlich 1. Mann-
schaft! Tore: (10.) Stephan Faber, ( 12.) Lars „the man“  
Wagner, (39.) Nico Neubert, (64.) Patrik Brian, (90.) Tobias 
Schwarzkopf (nach FE).
TSV Niederhofen II – Türkg. Eibensbach II 
Auch unsere zweite Mannschaft war an diesem Tag siegreich. 
Ein erfolgreicher Pfingstmontag also für den TSV Niederhofen.
Vorschau:
Am kommenden Sonntag, 27.05., um 15 Uhr ist der TSV zu 
Gast bei der SGM Fürfeld/Bonfeld.

Chorgemeinschaft 1860 Niederhofen
In den Pfingstferien finden keine Chorproben statt.
Unsere nächste Probe ist wieder am 5. Juni um 20 Uhr im 
Schulhaus.
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Parteien und 
Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband Schwaigern
Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch bietet ihre 
nächste Bürgersprechstunde an am Mittwoch, 20. Juni, von 
08.30 bis 09.30 Uhr im Rathaus in Schwaigern, Marktstraße 2, 
im Trauzimmer (ehemals Sitzungssaal), 1. OG, Zi 1.03. 
In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie persönlich da und hat 
für Ihre Wünsche und Anregungen ein offenes Ohr. 
Auf interessante Gespräche und Anregungen freut sich Ihre 
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.  


